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Cocktail Naemi Neubauer (21)
von der Linzer Bar Lennox gewann
den „Monin Cocktailcup“ in Öster-
reich. Seite 5 / Foto: Lennox/F. Hötzeneder

Donauparkstadion
teurer als geplant
Der Neubau des Donauparksta-
dions hat laut Rechnungshof letzt-
lich deutlich mehr gekostet als ur-
sprünglich vorgesehen. So wurden
die genehmigten Kosten von 39,8
Millionen Euro laut Prüfbericht um
4,2 Millionen Euro überschritten.
Kritisiert werden etwa die man-
gelnde Transparenz und dass es
keine umfassende Kosten-Nutzen-
Analyse gegeben hat. Seite 7

Uraufführung Gleich drei Premieren stehen im Landestheater Linz vor der Tür, darunter die Uraufführung von Wal-
ter Kaufmanns Operette „Heute Nacht Fräulein“ (Foto). Auch der Spielplan für 2026/2027 ist mittlerweile bekannt. Seite 26
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Jetzt einreichen: tips.at

Spezial-Award Futura
I und Innovation in Gemeinden
S
I uK
S

SYMPATHICU
S 2026

SYMPATHICU
S 2026

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

Infos auf
www.linzag.at/fairtiq

Achtung! FAIRTIQ! Los!
Kein Ticket, keine Zeit? – Kein
Problem! Mit der FAIRTIQ-
App. Ein Wisch und immer
mit dem richtigen Fahrschein
unterwegs sein – zum güns-
tigsten verfügbaren Preis je
Fahrstrecke.
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ERÖFFNUNG

Zwischen Fakt und Fiktion: „communale oö“
verbindet Bauernkrieg 1626 mit dem Heute
OÖ/LINZ. 400 Jahre nach dem
Bauernkrieg in Oberösterreich
rückt die „communale oö“ Ge-
schichte und Gegenwart näher
zusammen. Das Kulturformat
des Landes OÖ bringt Ausstel-
lungen, Kunst und Diskussio-
nen in 27 Gemeinden – und lädt
dazu ein, zentrale Fragen des
Zusammenlebens neu zu den-
ken.Zentraler Schauplatz ist das
Linzer Schlossmuseum.

Mit der „communale oö 2026“
widmet sich Oberösterreich einem
prägenden Kapitel seiner Ge-
schichte: dem Bauernkrieg von
1626. Eine Rauferei am 17. Mai
1626 mit sechs toten bayerischen
Soldaten gilt als Initialzündung des
bewaffneten Aufstandes. Er dau-
erte nur wenige Monate, doch sei-
ne Auswirkungen reichten weit
über diese Zeit hinaus. Die An-
führer der Aufständischen, Stefan
Fadinger und Christoph Zeller,
standen nur kurze Zeit im Zentrum
der Ereignisse, wurden jedoch zu
Symbolfiguren eines Kampfes um
Freiheit, Gerechtigkeit und Selbst-
bestimmung.
400 Jahre später steht bei der drit-
ten Ausgabe der „communale oö“
nicht nur die Erinnerung im Mit-
telpunkt, sondern auch die Frage,
welche Bedeutung Themen wie
Mut, Zusammenhalt und Freiheit
heute haben. „Die communalewird
für das ganze Land ein bewegen-

des Ereignis werden“, freut sich
Landeshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP). „Sie zeigt eindrucksvoll,
wie lebendigGeschichte sein kann,
wenn wir sie mit den Fragen unse-
rer Zeit verbinden.“

Ausstellung rund um vier
Knöpfe im Schlossmuseum
Zentraler Teil der „communale“ ist
dieAusstellung „Bauernkrieg 1626
– Zwischen Geschichte und Fik-
tion“ im Schlossmuseum Linz (Er-
öffnung: 8. Mai).
Sie beleuchtet die Ereignisse 1626
und die Bedingungen, die zum be-
waffneten Aufstand führen sollten.
Sie bietet Einblicke in die von Kri-
sen geprägten Lebenswelten der
Bevölkerung und folgt den anfäng-
lichen Erfolgen der Aufständi-
schen im Mai 1626 über die letzt-
lich scheiternde Belagerung des
Linzer Schlosses bis hin zu ihren
verheerenden Niederlagen im No-
vember 1626.
Beleuchtet wird in der Ausstel-
lung, kuratiert von Konstantin Fe-
rihumer, aber auch, wie die Ge-
sellschaften über die Jahrhunderte
mit der Geschichte der Bauernkrie-
ge 1626 umgegangen sind. Wie
hochstilisiert wurde, wie uminter-
pretiert.
Alfred Weidinger, wissenschaftli-
cher Geschäftsführer der OÖ Lan-
des-Kultur GmbH erzählt, dass die
Ausstellung zu 350 Jahre Bauern-
krieg vor 50 Jahren in Linz 750Ka-

talognummern umfasst hatte. Da-
von sei nach heutiger Erkenntnis
aber nichts mehr übrig: Denn nur
vier einzelne Knöpfe, die bei Aus-
grabungen in Lambach gefunden
wurden, können als einzig Authen-
tisches aus der Zeit des Bauern-
kriegs gesehen werden. Rund um
diese vier Knöpfe wurde die Aus-
stellung aufgebaut. „Wir versu-
chen herauszuarbeiten, was die
Facts sind, was Fiktion“, so Wei-
dinger. Und weiter: „Wie ist man
mit den Fakten umgegangen? Wie
hat die Gesellschaft diese interpre-
tiert? Was haben wir hinzugefügt,
was wurde verworfen? Genau das
ist es,was dieseAusstellung prüft.“
Für ihn ist auch wichtig: Die Ge-
schichte der Adeligen kenne man
sehr gut, sie hätten ihre Geschichte
geschrieben. „Von den Bauern
selbst haben wir keine Stimmen.“

In 27 Gemeinden zu Gast
27 oö. Gemeinden bringen sich bis
November als „Mut“-Orte ein. Das
Programm ist breit gefächert:
Volkskultur trifft auf moderne
Kunst, traditionelle Formen auf
neue Perspektiven. Rund 130 Pro-
jekte werden realisiert, die „com-
munale oö“ verstehe sich dabei „als

Gast in den Gemeinden“, so der
künstlerische Projektleiter Martin
Honzik. Nicht zu übersehen sein
wird dabei die mobile Architektur
„Kiosk & Kurti“. Der knallig gel-
be Kiosk kann Infostand, Treff-
punkt sein. Eingebettet in die
Architektur ist Kurti, das mobile
Museum der „communale“.

Aufbereitet für die Schulen
Die „communale oö“ versteht sich
als offenes Format. Beteiligung,
Diskussion und Zusammenarbeit
spielen eine zentrale Rolle. Auch
für junge Menschen und Familien
gibt es zahlreiche Angebote. Ver-
mittlungsprogramme laden dazu
ein, sich aktiv mit der Geschichte
auseinanderzusetzen und eigene
Perspektiven einzubringen. Aktiv
eingebunden werden Schulen mit
eigenem Angebot und Materialien.
„Unser Vermittlungsteam ist im
ganzen Land unterwegs“, so Kul-
turdirektorin Margot Nazzal. Das
Thema werde nicht nur erklärt,
sondern erfahrbar, erlebbar, krea-
tiv spürbar gemacht. Dafür wurde
das dreiteilige, fächer- und schul-
stufenübergreifende Programm für
Volksschulen bis zur Oberstufe
„MUT³“ entwickelt.
Die „communale oö“ startet be-
reits mit ersten Veranstaltungen.
Am Samstag, 16. Mai, wird zum
Festakt mit ökumenischem Begeg-
nungsgottesdienst und vielfälti-
gem Programm im Mut-Ort Lem-
bach eingeladen.<

Zu den Veranstaltungen
werden zwei Programmhefte
(Frühling/Sommer sowie Herbst)
aufgelegt. Alle Veranstaltungen
und ausführliche Infos sind unter
communale.at zu finden.

Die Ausstellung im Linzer Schloss-
museum „Bauernkrieg 1626 –
Zwischen Geschichte und Fiktion“
wird am 8. Mai eröffnet und ist bis
7. Jänner 2027 zu sehen.

Landes-Kultur GmbH-Geschäftsführer Alfred Weidinger, LH Thomas Stelzer, Kulturdi-
rektorin Margot Nazzal, künstlerischer Leiter Martin Honzik (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

Stefan Fadinger wurde zur Symbolfi-
gur eines Kampfes um Freiheit und
Selbstbestimmung Foto: Michael-Maritsch
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BÜRGERINITIATIVEN

Volksbefragung unzulässig - nächste Instanz
LINZ. Das Landesverwaltungs-
gericht OÖ hat die Entschei-
dung der Stadt Linz zur Ab-
lehnung der Volksbefragung
„Ja! Zum Grüngürtel“ bestä-
tigt. Die Bürgerinitiative kün-
digt an, rechtlich in die nächs-
te Instanz zu gehen.

Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ): „Das Gericht hat unsere
Entscheidung klar bestätigt. Die
Fragestellung war rechtlich nicht
zulässig, weil sie nicht eindeutig
genug formuliert war und nicht
klar in den Zuständigkeitsbereich
der Stadt fällt.“
Zusätzlich stellte dasGericht fest,
dass der Initiative die notwendi-
ge rechtliche Grundlage für die
Beschwerde gefehlt hat. „Für
Volksbefragungen gelten klare
gesetzliche Regeln. Diese wur-
den in diesem Fall nicht erfüllt“,
so Prammer.

„Demokratiepolitisch fatales
Signal“
„Das aktuelle Urteil des Landes-
verwaltungsgerichts zur Zurück-
weisung des Antrags auf die
Volksbefragung ist enttäu-
schend, der Bürger-Wille wird
mal wieder missachtet. Obwohl
genügend Unterschriften vorge-
legt wurden (über 7.000: Anmer-
kung Redaktion) und unser An-
walt Dr. Blum im Verfahren sehr
deutlich gemacht hat, dass unser
Anliegen konkret ist und den An-

forderungen genügt, wird auf-
grund von formalen Argumenten
die Beschwerde zurückgewiesen.
Die Latte für Volksbefragungen
wird so für gewöhnliche Bürger
unerreichbar hoch gesetzt. Wir
sind nach wie vor mit Dr. Blum
der Auffassung, dass die entspre-
chende Gesetzesmaterie 'demo-
kratiefreundlich' auszulegen ist
und gehen somit von einer Fehl-
entscheidung aus. Somit werden
wir rechtlich in die nächste In-
stanz gehen - das Anliegen ist zu

wichtig, um es jetzt aufzugeben“,
teilt die Bürgerinitiative in einer
schriftlichen Stellungnahmemit.

Gehäkelter Baumstumpf und
Demo gegen A26
In der Zwischenzeit nutze man
andere Möglichkeiten, um sich
gegen die drohende Verbauung
vonGrünflächen zuwehren, heißt
es. So wurde vergangene Woche
auf das beliebte Fotomotiv am
Hauptplatz, das L_inz-Logo, ein
gehäkelter Baumstumpf gesetzt,
um an die gefällten Bäume im
Bergschlösslpark für die Vorbe-
reitungen zumBau der A26 zu er-
innern. Zudem fand zwei Tage
später eine Demonstration unter
dem Motto „Zukunft statt
A26Autobahn-Bau“ statt. Rund
400 Menschen zogen laut der In-
itiativeVerkehrswendejetzt!vom
Volksgarten über die Landstraße
zum Hauptplatz.<

Eine Demo gegen die A26 zog durch die Innenstadt. Foto: Initiative Verkehrswende jetzt!
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ÜBERGABEFEIER

Maibaum aus
St. Agatha
LINZ.DerLinzerMaibaumkommt
heuer aus der Gemeinde St. Aga-
tha. Der Linzer Trachtenverband
und die Gemeinde St. Agatha mit
der Stefan Fadinger-Bauerngrup-
pe sowie zahlreichen weiteren
Vereinen treffen derzeit die Vor-
bereitungen für die Übergabefeier
am 30. April. Nach einem Kon-
zert im Volksgarten (13.20 Uhr)
und dem Festzug über die Land-
straße um 14 Uhr wird der 23 Me-
ter hohe Baum ab 14.30 Uhr am
Hauptplatz aufgestellt.<

Am 30. April wird der Maibaum am
Hauptplatz aufgestellt. Archivfoto: Weihbold

WAS H
ABEN DIE ASTRONAUTEN WIRKLICH ENTDECKT?

... Den Friedhof der
auf den Mond geschossenen

großen Preise!

NEUGESTALTUNG

Hauptplatz-Umbau: Start auf
Frühjahr 2027 verschoben
LINZ. Die Neugestaltung des
Hauptplatzes beginnt später.
Der Baustart wurde vonHerbst
2026 auf Frühjahr 2027 ver-
schoben. Grund dafür sind zu-
sätzliche Arbeiten unter der
Platzfläche.

Bodenuntersuchungen haben
gezeigt, dass die Abdichtung der
Tiefgaragendecke unter großen
Teilen des Hauptplatzes saniert
werden muss. Die Stadt verbin-
det dieseArbeiten nunmit der ge-
planten Neupflasterung. So wür-
den spätere zusätzliche Baustel-
len vermieden. „Wir verschieben
den Umbau nicht, weil das Pro-
jekt an Bedeutung verliert, son-
dern weil wir jetzt die zusätzli-
chen Arbeiten mitdenken, die für
eine langfristig sinnvolle Umset-

zung notwendig sind. Die Neu-
gestaltung des Hauptplatzes be-
trifft nicht nur die Platzfläche,
sondern auch die bauliche Subs-
tanz unter dem Platz“, sagt Bür-
germeister Dietmar Prammer.
Damit die Bauzeit trotz des grö-
ßeren Umfangs bei zwei Jahren
bleibt, plant die Stadt zwei große
Abschnitte. 2027 soll zuerst die

Ostseite umgebaut werden, 2028
folgt dieWestseite.
Ohne diese Anpassung könnte
sich die Bauzeit auf bis zu drei-
einhalb Jahre verlängern, weil
Baustellenflächen für Veranstal-
tungen, Märkte und andere Nut-
zungen immer wieder verklei-
nert oder geräumt werden müss-
ten.<

Teilflächen sollen entsiegelt und begrünt werden. Rendering: 3:0 Landschaftsarchitektur
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COCKTAIL-WETTBEWERB

Von der Quereinsteigerin zur Siegerin
LINZ. Zehn kreative Barkeeper
ausganzÖsterreichkämpften im
Flachauer Hofstadl (Salzburg)
um den Sieg beim „Monin Cock-
tailcup“ 2026. Die 21-jährige
Naemi Neubauer aus Linz (Len-
nox Cocktail Bar) überzeugte
besonders und steht somit im
Halbfinale des internationalen
Wettbewerbs.

„Ich konnte schon eine Woche
vor dem Wettbewerb nicht
schlafen, weil ich solche Alb-
träume hatte, dass irgendetwas
gar nicht klappt“, beschreibt die
21-jährige Naemi Neubauer aus
Linz. Doch diese Zweifel waren
unbegründetundsieerzieltebeim
„Monin Cocktailcup“ Österreich
2026 in Flachau den ersten Platz.
Unterstützt wurde sie am Wett-
bewerbstag von ihren „drei
Cheerleadern“ – Lennox-Chef

Fabian Hötzeneder und zwei
Arbeitskollegen. Die Linzerin
selbst konnte denErfolg gar nicht

fassen: „Ich habe erst zwei Tage
später so richtig realisiert, dass
ich gewonnen habe“.

Mixt erst seit einem Jahr
Vor einem Jahr wusste Neubau-
er noch gar nichts über Cock-
tails. Zuvor hat sie in einem in-
dischen Restaurant gearbeitet.
Doch sie wollte eine Verände-
rung und bewarb sich im Len-
nox. Dort wurde der Quereinstei-
gerin alles über die Getränke und
das Cocktailmixen beigebracht.
Ihr Chef Fabian Hötzeneder war
es auch, der die Teilnahme am
Wettbewerb vorschlug.

Halbfinale in London
Das hat sich bezahlt gemacht:
Ende Oktober geht es für Naemi
nachLondon zumHalbfinale, bei
dem Barkeeper aus 27 verschie-
denen europäischen Ländern um
die Qualifikation für das Welt-
finale im Dezember in Paris an-
treten und Cocktails zum Thema
„Timeless Twists“ zaubern.<

Die 21-jährige Naemi Neubauer vom Lennox holte den Sieg. Foto: Lennox / Fabian Hötzeneder
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DEFIBRILLATOR

Neuer Defi am
Donaudamm
LINZ.EinneuerDefibrillator (kurz
Defi) am Donaudamm Urfahr
wurde installiert. Er liegt zentral
zwischen der Neuen Eisenbahn-
und der Autobahnbrücke – beim
Klubgebäude des Eisenbahn-,
Kajak- und Rudervereins (EKRV)
Donau Linz. Die Initiative stammt
von der Stadt Linz, dem EKRV
und der Laufbewegung „par-
krun“. EineÜbersicht zu allenDe-
fi-Standorten in Oberösterreich
gibt es auf definetzwerk.at<

Vize-Bgm. und Sportreferentin Karin
Leitner (SPÖ) und Gesundheits-Stadt-
rat Michael Raml (FPÖ) Foto: Stadt Linz

LUFTBETT

SCHLAF
BERATUNGS

TAGE

by Cabinet
Karl-Wiser-Straße 10

4020 Linz
Tel. 0664 / 20 60 628

DO 23.4./ 10 – 17 Uhr
FR 24.4./ 10 – 17 Uhr
SA 25.4./ 10 – 15 Uhr

www.vidairflex.com

STAU

B3-Baustelle sorgt für starke
Belastungen bei Pendlern
BEZIRK PERG/STEY-
REGG/LINZ. Die B3 Donau-
straße zwischen Pulgarn und
Steyregg ist seit 8. April auf-
grund von Bauarbeiten ab-
schnittsweise vollständig ge-
sperrt. Vor allem bei Autofah-
rern aus der Region Perg, die
in den Linzer Zentralraum
pendeln, sorgt die Baustelle für
Unmut. Tips hat bei Franz Lu-
metsberger (ÖVP) nachge-
fragt. Er ist nicht nur Vize-
bürgermeister der Gemeinde
Königswiesen, sondern auch
Landesobmann der Oberöster-
reichischen Pendlerinitiative.

von JENNIFERWIESMÜLLER

Die B3 Donaustraße ist eine der
wichtigsten Verbindungen in
Oberösterreich und die Ver-
kehrsbelastung habe in den ver-
gangenen 30 Jahren ihre Spuren
hinterlassen. Eine Generalsanie-
rung imBereich von Pulgarn (bei
Straßenkilometer 232,216) bis
zur Westeinfahrt von Steyregg
(bei Straßenkilometer 235,692)
sei daher unumgänglich, teilte
das Land OÖ mit. Die Bauarbei-
ten, die seit 8. April laufen und
voraussichtlich bis 19. Juni an-
dauern, führen laut den Rück-
meldungen der Pendler zu Zeit-
verzögerungen von bis zu einer

Stunde. Franz Lumetsberger,
Landesobmann der Oberöster-
reichischen Pendlerinitiative
hofft, dass sich die Situation noch
etwas entspannen wird, wenn die
Pendler passende Ausweichrou-
ten für sich gefunden haben.

Weitere Generalsanierung
auf der A7
Dass sich die Lage gänzlich ent-
spannt, damit rechnet der Pend-
lerexperte jedoch nicht, denn
mittlerweilestartetemanauchauf
der A7 im Abschnitt zwischen
dem Knoten Linz und der An-
schlussstelle Franzosenhausweg
mit der Generalerneuerung.
„Damit sorgt eine mögliche Aus-
weichroute ebenfalls für Verzö-
gerungen“, betont Franz Lu-
metsberger. Er verweist auf fol-
gendeAusweichrouten: die L569
Pleschinger Straße, die Alte
Mauthausener Straße durch das
Ortsgebiet Steyregg, die A1
Westautobahn über Asten sowie
über Pregarten auf der A7. „Das
hohe Verkehrsaufkommen wird
man aber überall spüren“, so Lu-
metsberger.

„Hoffe, dass die Betriebe
Nachsicht zeigen“
Wie sich die aktuelle Situation
auf die Pendler auswirkt? „Be-
sonders gefordert sind derzeit die

Planung der Fahrzeiten, um
pünktlich zur Arbeit zu gelan-
gen, sowie Anpassungen in der
Freizeit- und Arbeitszeitgestal-
tung, damit die Kinderbetreuung
weiterhin gewährleistet ist“, er-
läutert Lumetsberger. „Ich hof-
fe, dass die Betriebe hier Nach-
sicht zeigen und gemeinsam mit
ihren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern flexible Möglichkeiten
erarbeiten.“

Steuerliche Auswirkungen
beachten
Franz Lumetsberger appelliert
zudem, Homeoffice-Lösungen
zu nutzen und Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. Darüber hinaus er-
sucht er, nicht zwingend not-
wendige Fahrten auf der Strecke
außerhalb der Hauptverkehrs-
zeiten durchzuführen.
Einen wichtigen Hinweis hat der
Landesobmann der Oberöster-
reichischen Pendlerinitiative
noch für die Betroffenen: „Bei
einem anderen Weg zum
Arbeitsplatz kann sich das auf die
Pendlerpauschale und den Pend-
lereuro auswirken. Das sollte
man auch dem Arbeitgeber be-
kannt geben beziehungsweise
beim Lohnsteuerausgleich be-
rücksichtigen.“<

Franz Lumetsberger ist Landesobmann
der OÖ Pendlerinitiative.

Foto: David Hinterramskogler

Massive Staus auf der B3 sorgen für Zeitverzögerungen. Foto: Volker Weihbold
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PRÜFUNG

Rechnungshof-Bericht offenbart Fehler bei
Bauabwicklung des Donauparkstadions
LINZ. Der Neubau des Donau-
parkstadions in Linz hat laut
Rechnungshof (RH) letztlich
deutlich mehr gekostet als ur-
sprünglich vorgesehen. Laut
den Berechnungen der Prüfer
wurden rund 59,9 Millionen
Euro investiert. Der RH legt
außerdem nahe, rund eine Mil-
lion Euro zurückzufordern.

Der Bau des Linzer Donaupark-
stadions war deutlich teurer als
geplant, stellt der Rechnungshof
(RH) in einem Prüfbericht fest.

Viele Kritikpunkte
Laut Rechnungshof gab es trotz
der hohen Investitionssummevor
Projektbeginn keine umfassende
Kosten-Nutzen-Analyse und der
Bauherr hätte den Gemeinderat

sowie den Aufsichtsrat öfter in-
formieren sollen. Der vereinbar-
te Leistungsumfang wurde auch
während des Projekts mehrfach
angepasst, so der RH. Dadurch
wurden die ursprünglich geneh-
migten Kosten von 39,8 Millio-
nenEuro lautBericht umetwa4,2
Millionen Euro beziehungswei-
se 10,8 Prozent überschritten.

EineMillion Euro überzahlt
Zusätzlich stellte der RH fest,
dass während des Vergabever-
fahrens von Fixpreisen auf ver-
änderliche Preise umgestellt
wurde. Laut Rechnungshof führ-
te dies zu Überzahlungen an den
Totalunternehmer von rund einer
Million Euro. Diese Summe soll
sich der Bauherr nun zurückho-

len, rät der RH. Zusätzlich emp-
fiehlt der Rechnungshof gezielte
Schulungen für Mitarbeiter. So
könne Mängeln bei der Rech-
nungsprüfung in Zukunft ent-
gegengewirkt werden.

Stimmen aus der Politik
Der Bericht stößt auf viele Re-
aktionen der Linzer Stadtpolitik.
Kritik kommt aus den Reihen der
ÖVP, der FPÖ sowie den Grü-
nen. Sie fordern eine umfassen-
de Aufarbeitung. LinzPlus sieht
Transparenz und Kontrolle ver-
letzt und fordert personelle Kon-
sequenzen.DieStadtLinzunddie
Immobilien Linz GmbH (ILG)
wollen die Empfehlungen des
Rechnungshofs umsetzen, spre-
chen trotz harter Kritik jedoch
von „einem Erfolgsprojekt“.<

Der Bau des Linzer Donauparkstadions (Archivbild) wurde geprüft. Foto: VOLKER WEIHBOLD

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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GEMEINDERAT-SITZUNG

Auberg-Wohnprojekt auf der Tagesordnung
LINZ. Der Gemeinderat der
Stadt Linz tagt diesen Don-
nerstag, 23. April, ab 14 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht
auch die Änderung des Be-
bauungsplans „Am Teich –
Nißlstraße“. Am Bauprojekt
am Auberg in Urfahr scheiden
sich die Geister.

AufeinemGrundstückamEndeder
Prandtauerstraße, auf dem sich
derzeit Garagen befinden, will ein
Investor einen dreigeschossigen
Wohnbau samt Tiefgarage umset-
zen.DasProjekt sorgt vor allembei
den Bewohnern der Doppelhäuser
nördlich davon für Ärger und Ver-
unsicherung. Sie hätten nur zufäl-
lig davon erfahren und haben zu-
letzt 330 Unterschriften gegen das
Projekt gesammelt.
Vergangene Woche wurde das
Projekt im Planungsausschuss mit
den Stimmen von SPÖ und ÖVP
abgesegnet. Diese Woche wird der
Bebauungsplan dem Gemeinderat
zur Beschlussfassung vorgelegt.

„Maßvolle Nachverdichtung“
Für Bürgermeister Dietmar Pram-
mer (SPÖ) geht es beimProjekt um
eine „maßvolle Nachverdichtung.
Die Fläche ist bereits versiegelt, es
werden also keine neuen Flächen
verbraucht. Gleichzeitig schafft

dieses Projekt zusätzlichen Wohn-
raum. Genau solche Lösungen
brauchen wir: vorhandene Flächen
sinnvoll nutzen, statt neue Flächen
zu verbauen.“

Ja nur mit Gestaltungsbeirat
DieLinzerVolkspartei sagt„klar Ja
zum Wohnbau am Auberg. Linz
braucht dringend zusätzlichen
Wohnraum. Gleichzeitig muss
dieser maßvoll, qualitätsvoll und
transparent umgesetzt werden. Die
Einbindung des Gestaltungsbeirats
ist für uns Grundvoraussetzung,
dem Bebauungsplan im Gemein-
derat zustimmen zu können“, be-
tonen Landtagsabgeordnete Elisa-
beth Manhal und Gemeinderätin
Victoria Langbauer. Kritisch se-
hen sie die bisherige Kommuni-
kation: „Dass man ein fertiges Pro-
jekt anpreist und Wohnungen an-
bietet, ohne einen passenden Be-

bauungsplan zu haben, ist unpro-
fessionell.“

„DurchschaubaresManöver“
Eine Abfuhr gab's im Planungs-
ausschuss von der FPÖ. Gemein-
derat Manuel Danner: „Es ist pro-
blematisch und unprofessionell,
dass man die direkten Anrainer
vorab nicht vernünftig eingebun-
den hat. Zudem wurden die Än-
derungen trotz bestehender Kritik
und Unklarheiten im Ausschuss
durchgewunken.“ Die Befassung
des Gestaltungsbeirates sei ein
„durchschaubares Ablenkungs-
manöver“, so Danner: „Entschei-
dend wird sein, ob im weiteren
Verfahren tatsächlich Verbesse-
rungen im Sinne der Anrainer er-
reicht werden.“
Auch von den Grünen gab es im
Planungsausschuss keine Zustim-
mung. „DerÄrger der direktenAn-

rainerinnen und Anrainer, deren
Gärten fast unmittelbar an das ge-
plante Bauwerk grenzen und die
von den Plänen mehr oder weniger
durch Zufall erfahren haben, ist
verständlich“, hält Gemeinderat
Tomislav Pilipović fest. „Durch-
schaubar“ nennt auch er die For-
derung der ÖVP, den Gestaltungs-
beirat damit zu befassen: „Wenn
der Bebauungsplan erst einmal ge-
ändert ist, dann ist die Grundsatz-
entscheidung, dass hier gebaut
werden darf, gefallen.“

Neuplanungsgebiet gefordert
Verärgert darüber, dass die Bebau-
ungsplanänderung bereits in der
nächsten Sitzung „durchgeboxt“
werden soll, zeigt sich Linz+-Frak-
tionsobmannLorenz Potocnik. 330
Unterschriften würden somit igno-
riert, das öffentliche Interesse
ebenso. Die ÖVP-Forderung, der
Gestaltungsbeirat sei zu befassen,
sei reine Augenauswischerei, denn
es gehe nicht um eine verbesserte
Fassade und ein paar Details, son-
dern darum, ob dort überhaupt ge-
baut werde und wenn ja, wie dicht
und wie hoch. Potocnik fordert
deshalb „eine Notbremse, sprich
ein Neuplanungsgebiet.“<

Die Sitzung wird live über-
tragen: linz.at/gemeinderat-live

Statt dieser Garagen soll ein dreistöckiger Wohnbau entstehen. Foto: Linz+

WETTBEWERB

„Blühendes Linz“ lädt zumMitgarteln ein
LINZ. Der Stadtgartl-Wettbe-
werb „Blühendes Linz“ geht in
die nächste Runde. Alle Linzer
sind eingeladen, jedes noch so
kleine Fleckchen in eine grüne
Oase zu verwandeln. Einsen-
deschluss ist am 15. Juli.

Bewertet wird in vier Katego-
rien: Fenster und Balkon, Haus-
garten, Dach und Fassade sowie
öffentlicher Raum. Teilnahme-
berechtigt sind alle Hauptwohn-
sitz-Linzer und Firmen. Eine
Fachjury mit Biogärtner Karl

Ploberger wählt die Siegerpro-
jekte aus. Kleiner Tipp: Beson-
deres Augenmerk wird auf Viel-
falt und Naturnähe gelegt.
„Der Balkon- und Terrassengar-
ten ist längst nicht mehr bloß das
Geranienkisterl, sondern ein
kleines Bauerngärtchen gewor-
den: Kräuter, Beeren, Salate und
dazu noch Obst in platzsparen-
der Säulenform – da schlägt das
Herz der Stadtgärtnerinnen und
Stadtgärtner höher“, so Biogärt-
ner Karl Ploberger. Umwelt-
stadträtin Eva Schobesberger er-

gänzt: „Auch der kleinste Garten
bietet ungeahnte Möglichkeiten.
Schon mit einem Kisterl auf der
Fensterbank kann man einen
Beitrag zur Belebung unserer
Stadtökologie leisten.“
Undsonimmtman teil: Fotosvon
der grünen Oase mit dem An-
meldeformular bis 15. Juli an
bluehendeslinz@mag.linz.at
oder an Barbara Veitl, Neues
Rathaus, Hauptstraße 1-5, 4041
Linz, schicken. Das Anmelde-
formular und alle weiteren Infos
gibt's unter bluehendes.linz.at<

Stadträtin Eva Schobesberger und Kater
Gusti sind begeisterte Balkongärtner.

Foto: Stadt Linz
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GRÜNE

Anfrage im Gemeinderat zur Schwaigaustraße
LINZ. Die Linzer Grünen stellen
im Gemeinderat am 23. April
eine Anfrage zur Schwaigau-
straße in Pichling.

„Obwohl im beschlossenen Mobi-
litätskonzept Linz-Süd eine phy-
sische Durchfahrtssperre der
Schwaigaustraße festgeschrieben
steht, sieht die Realität anders aus.
Anrainer berichten über regen
Durchzugsverkehr, der sich oft we-
der an die 30er-Beschränkungnoch
an die Rechtsregel hält“, sieht
Klubobmann Helge Langer Hand-

lungsbedarf. Vorgeschlagen ist im
Mobilitätskonzept eine physische
Durchfahrtssperre westlich des
Stieglitzweges, von der Einsatz-
fahrzeuge, Busse und die Müllab-
fuhr ausgenommen werden sollen.
Weiters ist eine sichere Gestaltung
der Kreuzung mit dem Klettfi-
scherweg avisiiert. Langer will von
Verkehrsreferent, Vizebürger-
meister Martin Hajart (ÖVP) unter
anderem wissen, aus welchen
Gründen Maßnahmen noch nicht
umgesetzt worden seien bzw. kon-
krete Umsetzungszeitpunkte.

„Unabhängig davon wollen wir
wissen, ob Sofortmaßnahmen ge-
plant sind, ob aktuelle Verkehrs-
zählungen vorliegen und ob Ge-
schwindigkeitsmessungen durch-

geführt worden sind“, so Langer.
Im Büro von Vizebürgermeister
Hajart wird darauf verwiesen, dass
es in der Schwaigaustraße bereits
ein Durchfahrtsverbot gebe. Zu-
sätzlich würden heuer bzw. nächs-
tes Jahr die Kreuzungsbereiche mit
der Oidender Straße und der
Traundorfer Straße umgebaut.
„Wie im Verkehrskonzept vorge-
sehen, werden wir in der Schwai-
gaustaße den öffentlichen Verkehr
fördern und den nicht notwendi-
gen Durchzugsverkehr weiter re-
duzieren“, so Hajart weiter.<

Der Verkehr in der Schwaigaustraße
wird Thema im kommenden Gemein-
derat. Foto: BalanceFormCreative/stock.adobe.com

RETTUNGSDIENST

Freiwillige Helfer beim Roten Kreuz gesucht
LINZ. Ob bei Notfällen, Kran-
kentransporten oder Veran-
staltungen – der Rettungs-
dienst ist ein zentraler Be-
standteil der Gesundheitsver-
sorgung. Das Rote Kreuz in
Linz-Süd sucht aktuell nach
motivierten Freiwilligen für
den Rettungsdienst.

Beim Roten Kreuz spielt freiwil-
liges Engagement eine wichtige
Rolle. Der Einsatzbereich der
Rettungskräfte ist breit gefächert
und ermöglicht eine flächende-

ckende Versorgung: Freiwillige
unterstützen bei Krankentrans-
porten ebenso wie bei Notfällen.
Dabei sind neben medizini-
schem Grundwissen auch sozia-
le Kompetenzen gefragt, zum
Beispiel im Umgang mit Patien-
ten oder ihren Angehörigen.
Zum Aufgabenbereich zählen
außerdem Einsätze bei Veran-
staltungen. Dort sorgen Ret-
tungsteams für die medizinische
Versorgung vor Ort. Im Ernstfall
müssen sie rasch reagieren und
erste Maßnahmen ergreifen.

Unterstützung gesucht
Wer sich engagieren möchte,
wird entsprechend ausgebildet.

Voraussetzung sind ein Min-
destalter von 17 Jahren sowie die
gesundheitliche Eignung für den
Dienst. Wie viele Organisatio-
nen ist auch das Rote Kreuz auf
freiwillige Mitarbeit angewie-
sen.Gerade imRettungsdienst ist
diese Unterstützung wichtig, um
Einsätze rund um die Uhr abde-
cken zu können.<Die Ortsstelle Linz-Süd sucht moti-

vierte Freiwillige Foto: OÖRK/Ortsstelle Linz-Süd
Nähere Infos unter
www.passende-jacke.at oder direkt
bei der Ortsstelle Linz-Süd unter
linz-sued@o.roteskreuz.at

MITMACHAKTION

Gemeinsam anpacken für ein sauberes Linz
LINZ. Mit den steigenden Tem-
peraturen zieht es viele Linzer
wieder in Parks, an die Donau und
in die städtischen Naherholungs-
gebiete. Doch achtlos weggewor-
feneVerpackungen,Flaschenoder
Zigarettenstummel trüben das
Bild. Mit der Aktion „Linz macht
sauber“ ruft die Stadt Linz ge-
meinsam mit der Linz AG dazu
auf, aktiv für Sauberkeit zu sor-
gen.
Und so geht's: Müllsäcke und
Handschuhe werden von Landes-
abfallverband, Linz AG und Stadt

Linz kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Nach Anmeldung per Mail
an linzmachtsauber@mag.linz.at
können die Sammelutensilien im

Wissensturm am Infoschalter, in
der Bibliothek im Neuen Rathaus
oder in der Stadtbibliothek Pich-
ling abgeholt werden. Der einge-

sammelte Müll kann im An-
schluss an fixen Sammelpunkten
abgestellt werden.
Die Aktion „Linz macht sauber“
findet ganzjährig statt. Alle, die
sich beteiligen, haben die Chance,
Preise zu gewinnen. In den letz-
ten Jahren haben sich bereits über
7.000 Personen an der Aktion be-
teiligt. Darunter zahlreiche Schu-
len, Vereine, Firmen, Familien
und Einzelpersonen, die freiwillig
Abfälle entlang von Straßen, We-
gen, Bächen und auf Grünflächen
eingesammelt haben.<

Anmelden, Müllsäcke abholen und los geht’s. Foto: Monstar Studio/stock.adobe.com
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MAS ALZHEIMERHILFE

Schnuppertraining
fürs Gedächtnis
LINZ. Wo war nochmal...? Die
MAS Alzheimerhilfe lädt am
Donnerstag, 30. April, zum
kostenlosen Schnuppertrai-
ning fürs Gedächtnis.

Es ist normal, dass mit zunehmen-
dem Alter die Gedächtnisleistung
nachlässt. Ein gezieltes Training
kann jedoch helfen, der Vergess-
lichkeit entgegenzuwirken.
Die MAS Alzheimerhilfe, De-
menzservicestelle Linz Nord/Ur-
fahr bietet regelmäßige Trainings-
einheiten, um die grauen Zellen fit
zu halten. Trainiert wirdKurz- und
Langzeitgedächtnis, Konzentra-
tion, Kreativität, Alltagsfähigkei-
ten und Bewegung. Am Donners-
tag, 30. April, 13 Uhr, wird zum
kostenlosen Schnuppertraining
eingeladen. „Die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer sowie ihre
Angehörigen können sich selbst
ein Bild über verschiedene Trai-
ningsmöglichkeiten machen, er-
halten nähere Informationen und
können Fragen stellen“, erklärt
Leiterin Rosa Handlbauer.
Anmeldung: 0664 2139977,
dss.linz-nord@mas.or.at<

Mit Übungen hilft Demenztrainerin
Eva Neumüller (l.) das Gedächtnis fit-
zuhalten. Foto: MAS Alzheimerhilfe/Margot Haag

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH

Freiwillige helfen
OÖ. Mehr als 25.000 überwie-
gend Freiwillige des OÖ. Roten 
Kreuzes gewährleisten täglich, 
dass Menschen in Oberösterreich 
rasch und verlässlich Hilfe erhal-
ten. Durch jährlich 3,1 Millionen 
geleistete Stunden wird die Ver-
sorgung der Bevölkerung sicher-
gestellt – im Rettungsdienst eben-
so wie in Pflege, Betreuung und 
sozialen Diensten. 

Ein Beispiel ist Lukas Hofmarcher 
aus Gaflenz (Bezirk Steyr-Land). 
Der 21-Jährige absolvierte beim OÖ. 
Roten Kreuz seinen Zivildienst und 
engagiert sich seither freiwillig im 
Rettungsdienst. „Was mich gehalten 
hat, ist das Gefühl, etwas Sinnvolles 
zu tun. Und die Menschen. Neue 
Freundschaften entstehen, man er-
lebt viel und merkt, dass man ge-
braucht wird“, sagt Lukas. Das OÖ. 
Rote Kreuz hilft Menschen in vie-
len Bereichen: im Rettungsdienst, in 

den Freiwilligen Sozialen Diensten 
wie dem Besuchsdienst, Essen auf 
Rädern oder den Rotkreuz-Märk-
ten gegen Einsamkeit und Armut. 
Zudem engagiert sich die Organi-
sation im Blutspendedienst, in der 
Krisenintervention, in der Jugendar-
beit und in der Mobilen Pflege. 
„Wir sind da, übernehmen Ver-
antwortung und stärken das Mit-
einander. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sichern Unterstüt-
zung, die sonst fehlen würde“, sagt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz.<� Anzeige

Lukas Hofmacher hilft Menschen als 
Rettungssanitäter. Foto: OÖRK/Schönberger

ASB LINZ

Einsatzkräfte proben
Dachbrand-Szenario
LEONDING/LINZ. In einer be-
treuten Wohneinrichtung in
Leonding ist der Ernstfall geübt
worden. Der Arbeiter-Samari-
terbund Linz trainierte gemein-
sam mit mehreren Feuerweh-
ren. Angenommen wurde ein
Dachbrand, bei dem sich Rauch
über einen Liftschacht bis in den
Keller ausbreitete.

Beteiligt waren unter anderem die
Feuerwehren Hart, Leonding und
Rufling. Die besondere Herausfor-
derung lag in der Evakuierung der
Bewohner sowie der Suche nach
vermissten Personen. Insgesamt 17
Betroffene wurden im Zuge der
Übung vom Samariterbund medi-
zinisch versorgt, teils mit ange-
nommenen Rauchgasvergiftungen.
Auch die Feuerwehr Axberg wur-

de nachalarmiert und unterstützte
mit Einsatzführungsunterstützung
sowie einer Drohne. Ziel war es,
Abläufe bei größeren Schadensla-
gen unter möglichst realistischen
Bedingungen zu trainieren. „Sol-
cheÜbungensindessenziell, um im
Ernstfall schnell und effizient hel-
fen zu können. Die Zusammen-
arbeit aller Einsatzorganisationen
hat hervorragend funktioniert“, be-
tont Übungsleiter Markus Huber
vom Samariterbund Linz.<

Die Zusammenarbeit funktionierte.
Foto: Samariterbund Linz/Thomas Niedermair

Linz  FM 102.0
Steyr  FM 99.4
Wels  FM 95.8

  FM 90.6
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BLAULICHT

Gastronom sammelt für Opfer der Beil-Attacke
LINZ. Nach der Beil-Attacke am
Südbahnhofmarkt sitzt der
Schock weiter tief. Für Aufse-
hen sorgte zudem ein Polizei-
einsatz, bei dem ein 27-Jähriger
tödlich verletzt wurde.

Ein 40-jähriger Security-Mitarbei-
ter einer nahegelegenen Bank wur-
de am Südbahnhofmarkt unvermit-
telt angegriffen. Der 30-jährige
mutmaßliche Täter soll mit dem
Handbeil mehrmals auf sein Opfer
eingeschlagen haben. Gernot
LandsfriedvomLokal „MA28“am

Südbahnhofmarkt schritt beherzt
ein, konnte den Angreifer vertrei-
ben, der kurz darauf gefasst wurde.
Um dem schwer verletzten Opfer
weiterhin zu helfen, hat Landsfried
einen Spendenaufruf gestartet.

„Damitmöchtenwir demOpfer die
besteMöglichkeit geben,wieder zu
genesen und nicht den Glauben an
die Menschheit zu verlieren“, heißt
es auf der Plattform gofund-
me.com/f/ma28-hilft-axtopfer
Es wird wegen versuchten Mordes
ermittelt, ein psychiatrisches Gut-
achten ist beauftragt. Der 30-Jäh-
rige befindet sich in U-Haft (Stand
Redaktionsschluss 20. April).

Bei Einsatz tödlich verletzt
Für Aufsehen sorgte auch ein Poli-
zeieinsatz in einer Linzer Woh-

nung, zu der die Polizei gerufen
wurde. Als die Beamten diese be-
traten, sei ein 27-Jähriger direkt auf
die Beamten losgegangen, in der
einen Hand eine Schere, in der an-
deren eine Spritze. „Die Beamten
machten in der Folge von ihren
Dienstwaffen Gebrauch und trafen
den 27-Jährigen. Unverzüglich
eingeleitete Erste Hilfe-Maßnah-
men blieben erfolglos“, teilte die
Polizei mit. Der Schusswaffenge-
brauch wird von objektiver Stelle
geprüft – eine gesetzliche Ver-
pflichtung.<

Die Ermittlungen nach der Beil-Attacke
laufen. Foto: Fotokerschi/Markus Hauser

WKO

Die Pflasterer schaffen Beständiges
OÖ. Pflasterer schaffen mit robus-
ten Materialien wunderbare Flä-
chen. Diese überdauern die Zeit, 
bereiten viele Jahre Freude und 
sind zugleich eine der wirtschaft-
lichsten und nachhaltigsten Arten 
der Freiflächengestaltung.

Der Pflasterer errichtet nahezu alles, 
was Außenräume besonders macht: 
Zufahrten, Terrassen, Gartenwege, 
Stufenanlagen u. v. m. Denn jeder 
Stein ist ein Unikat – und jedes Werk 
steht für sich. Traditionell werden 
die Steine in ein Sand- oder Splitt-
bett gepflastert beziehungsweise 
verlegt und müssen allseits einge-
fasst werden. Es kann aber auch im 
Betonbett mit Betonfuge gearbeitet 
werden, wodurch sich die Pflege er-
leichtert. Voraussetzung ist eine ent-
sprechend hochwertige Fuge. Spezi-
ell im straßennahen Bereich müssen 
frost- und tausalzbeständige Materi-
alien eingesetzt werden. 
„Schon bei der Planung können Sie 
bares Geld sparen. Denken Sie in 
jedem Fall an ein Mindestgefäl-
le von zwei Prozent sowie an die 
Ableitung des Oberflächenwas-
sers“, erklärt Pflastermeister Ing. 
Mario J. Tomasek, Berufsgruppen-
sprecher der oberösterreichischen 
Pflasterer, und betont: „Im Ver-

gleich von Haltbarkeit und Lebens-
dauer zu anderen Materialien sind 
Pflasterbeläge die wirtschaftlichste 
Form der Oberflächengestaltung.“

Alles ist möglich
Generell sind Pflasterflächen auf 
einem frostsicheren Untergrund in 
entsprechender Dicke zu errich-
ten. „Werden Steine oder Platten 
in Beton versetzt, braucht es einen 
Drainagebeton in entsprechender 
Qualität und Stärke. Berücksich-
tigen Sie das bereits im Zuge der 
Betonarbeiten Ihres Neubaus. 

Das spart Kosten und sorgt dafür, 
dass Ihre Pflasterfläche über viele 
Jahre schadenfrei funktioniert“, 
so Tomasek. Beim Pflasterma-
terial selbst hat man aufgrund 
der großen Vielfalt die Qual der 
Wahl. Entscheidend sind dabei 
vor allem die Art der Nutzung 
der Pflasterfläche sowie auch die 
langjährige Erfahrung mit dem 
jeweiligen Material. 

Jungprofis willkommen
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die handwerkliche Arbeit und 

Kreativität mögen, bietet die Pflas-
terer-Lehre ein breites Betätigungs-
feld. „Pflasterer haben intelligente 
Hände und schaffen mit robusten 
Materialien wunderbare Flächen“, 
betont Tomasek.<� Anzeige

Handwerk mit Bestand: In Oberösterreich schafft der Pflasterer aus robusten 
Materialien dauerhafte Flächen für Generationen. Foto: WKOÖ

Mario Tomasek Foto: Röbl

Unter www.profis-am-werk.at 
kann man aus rund 100 oberöster-
reichischen Betrieben den Pflasterer-
Profi in seiner Nähe wählen.
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TIERHEIM

Simba und Flori
LINZ. Im Tierheim warten mit
Simba (1) und Flori (2) zwei be-
sondere Samtpfoten auf ein liebe-
volles Zuhause. Die Geschwister
sind ein eingespieltes Duo und
wünschen sich Menschen, die ih-
nen gemeinsam einen Neuanfang
ermöglichen. Beide sind etwa ein-
einhalb Jahre alt, kastriert und ge-
hen seit jeher gemeinsam durchs
Leben. Flori ist ein verschmuster
Kater, der die Nähe zu Menschen
sucht und ihnen gerne folgt. Sim-
ba hingegen ist ruhiger und zu-
rückhaltender.

Gemeinsam ergänzen sie sich per-
fekt und geben einander Sicher-
heit. Für die beiden wird ein ruhi-
gesZuhausegesucht, indemsiemit
Geduld und Verständnis zu treuen
Begleitern werden dürfen.<
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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SPARKASSE OÖ

Gewinn gesteigert
LINZ.Die Sparkasse OÖ hat 2025
trotz wirtschaftlicher Herausfor-
derungen deutliche Zuwächse
erzielt. Das Ergebnis vor Steu-
ern wurde um drei Prozent auf
117,7 Millionen Euro erhöht.

Die Kundeneinlagen erhöhten sich
leicht auf 11,9 Milliarden Euro
(plus 0,9 Prozent). Deutlich stär-
ker, um 7,7 Prozent auf knapp zehn
Milliarden Euro, wuchsen die
Kundenkredite. Besonders deut-
lich ist das Wachstum im privaten
Wohnbau: Hier legte das Neuge-
schäft ummehr als 85 Prozent zu.
Die Bilanzsumme stieg um 1,9
Prozent auf 15,8 Milliarden Euro,
das Betriebsergebnis um 16,1 Pro-
zent auf 165,6Millionen Euro.
„DasGeschäftsjahr2025zeigt,dass
unsere konsequente Ausrichtung
auf eine persönliche und ganzheit-
liche Kundenberatung Früchte
trägt“, so Generaldirektorin Stefa-

nie Christina Huber.
Die größte Neueröffnung im Fi-
lialnetz der Sparkasse OÖ 2026 ist
das Haupthaus an der Promenade
im Juni. Ende Mai wird zudem das
Vorzeigeprojekt Financial Life
Park (FLiP) in der Linzerie eröff-
net.<

Alle Inhalte zum Thema

Generaldirektorin Stefanie Christina Hu-
ber mit den Vorstandsdirektoren Manuel
Molnar (l.) und Martin Punzenberger (r.)
Foto: SPARKASSE OÖ / FOTOKERSCHI / KERSCHBAUMMAYR
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392Millionen Euro für
oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land OÖ, AMS OÖ und das
Sozialministeriumservice OÖ in-
vestieren 2026 rund 392 Millionen
Euro in Beschäftigung, Qualifizie-
rung und Beratung mit dem
Arbeitsmarktprogramm „upper-
WORK“ – um rund sieben Millio-
nen Euro mehr als im Vorjahr.
Mehr als 117.000 Menschen sol-
len profitieren. Über 100 ver-
schiedene Maßnahmen für die
unterschiedlichen Zielgruppen –
allen voran für Langzeitarbeitslose,
Frauen und Jugendliche – umfasst
das Programm.

KiJA „Trusted Flagger“
gegen Hass im Netz
OÖ. Hasskommentare, Cyber-
mobbing oder verstörende Inhalte:
Vieles davon begegnet Kindern
und Jugendlichen im Internet. Um
schneller eingreifen zu können,
wurde die Kinder- und Jugendan-
waltschaft OÖ (KiJA OÖ) als erste
Stelle im Bundesland als „Trusted
Flagger“ (vertrauenswürdige Hin-
weisgeber) anerkannt. Ihre Mel-
dungen müssen von TikTok, In-
stagram, YouTube und Co. bevor-
zugt behandelt werden.

BewegtesWochenende
OÖ.Mit einem Aktionstag setzt
OÖ ein Zeichen für mehr Bewe-
gung und Gesundheit. Unter dem
Motto „Gemma wieder ins be-
wegte Wochenende!“ stehen am
Freitag, 24. April, sportliche Mit-
machangebote im Fokus, bevor
am Sonntag, 26. April, die „Gem-
ma“-Challenge startet. Infos: ge-
sundes-oberoesterreich.at/gemma

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

POP-UP-GENERATIONENCAFÉ

Backomas kommen nach Linz
LINZ. Das Wiener Generatio-
nencafé Vollpension schlägt in
der Linzer Mozartstraße auf:
Von 30. April bis 3. Mai ser-
vieren die Backomas hausge-
machte Mehlspeisen. Oben-
draufgibt'seinenBackkursund
einen Spieleabend.

Die Vollpension schafft seit 2012
Arbeitsplätze für Senioren. Die
Vision dahinter: der Altersarmut
entgegenwirken und gleichzeitig
das Miteinander der Generatio-
nen fördern. In Wien sind aktuell
rund 55 Senioren in den beiden
Cafés beschäftigt. Insgesamt
wurden bisher mehr als eine Mil-
lion Gäste bewirtet, über 50.000
Kuchengebackenundmehrals2,3
Millionen Euro an Zuverdienst für
Senioren erwirtschaftet.
Die Vollpension geht auch auf
Tour. Heuer wird erstmals Linz
angesteuert: Von 30. April bis 3.

Mai eröffnet das Sozialunterneh-
men ein Pop-up-Generationenca-
fé in der Mozartstraße 4. Neben
hausgemachten Mehlspeisen und
Kaffee gibt's am Freitag, 1. Mai,
um 16 Uhr einen kostenlosen Ap-
felstrudel-Backkurs, bei dem eine
Backoma zeigt, wie man den per-
fekten Teig zieht und füllt. Am
selben Abend wird es ab 19 Uhr
beim „Mensch ärgere dich nicht“-
Turnier gesellig – hier treten Jung
und Alt gemeinsam am Spieltisch

an. Anmeldung jeweils online auf
vollpension.wien
„DieTour zeigt uns jedesMal aufs
Neue: Der Wunsch nach Genera-
tionenmiteinander ist riesig – und
er macht an keiner Landesgrenze
halt.Dasswir jetzt erstmals inLinz
zuGast sein dürfen, freut uns ganz
besonders. Ich kann unseren Be-
such kaum erwarten und hoffe,
dass viele Gäste zu uns kommen
werden“, sagt Oma vom Dienst
Marianne.<

Die Backomas kommen erstmals nach Linz. Foto: Vollpension

120 Jahre Leeb

Vom Sägewerk zum Balkonbauer
GNeSaU. Leeb feiert heuer sein 
120-jähriges Bestehen und blickt 
auf eine außergewöhnliche Ent-
wicklung zurück: Was 1906 als 
kleiner, handwerklich geprägter 
Betrieb begann, ist heute ein mo-
dernes Familienunternehmen und 
führender Balkonbauer in Europa.

Ein bedeutender Schritt in der Un-
ternehmensgeschichte war 1920 
der Umzug der Säge an den heu-
tigen Standort in Maitratten in 
der Gemeinde Gnesau. Dort wur-
den die Grundlagen für die weite-
re Entwicklung gelegt. Über viele 
Jahrzehnte war Leeb eng mit dem 
Werkstoff Holz, handwerklicher 
Qualität und regionaler Verwurze-
lung verbunden.
1975 übernahmen Franz und Erika 
Leeb den Betrieb mit damals acht 
Mitarbeitern. Bereits ein Jahr spä-
ter wurde neben der Produktion von 
Profilbrettern auch der Verkauf von 

Holzbalkonen getestet – mit großem 
Erfolg. Trotz eines Hallenbrandes 
1979 setzte das Unternehmen seinen 
Wachstumskurs fort.
Ein entscheidender Wandel er-
folgte 2003 mit dem Einstieg in 
die Produktion von Alubalkonen. 
Damit entwickelte sich Leeb vom 
traditionellen Holzverarbeiter zu 
einem breit aufgestellten Herstel-
ler von Balkonen, Zäunen und 
weiteren Bauelementen. 2005 trat 
Markus Leeb ins Unternehmen 
ein, 2012 übernahmen Markus 

und Roswitha Leeb die Führung.
In den darauffolgenden Jahren 
wurde weiter investiert: etwa in An-
baubalkone, Überdachungen, Som-
mergärten, eine eigene Glasverar-
beitung und Photovoltaikanlagen. 
Heute beschäftigt Leeb mehr als 
200 Mitarbeiter, arbeitet mit über 
150 Vertriebs- und Montagepartnern 
zusammen und erzielt einen Umsatz 
von mehr als 50 Millionen Euro. Das 
Jubiläum steht so für Beständigkeit, 
Innovation und die Menschen hinter 
dem Erfolg.<� Anzeige

Seit 120 Jahren steht Leeb für Qualität, Entwicklung und Weitblick. Foto: Leeb
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EasylifE

Kilos los – gezielt am Bauch
linz. 37 Kilo weniger in nur 16 
Wochen – vor allem dort, wo es 
am schwierigsten war.

Immer wieder Diäten und trotz-
dem kein nachhaltiger Erfolg. 
Doch Markus Schreiblehner gab 
nicht auf. Mit der richtigen Un-
terstützung gelang ihm schließ-
lich, gezielt abnehmen und wie-
der leichter durchs Leben gehen.

80 zentimeter weniger, 
26 um die leibesmitte
„Die Rezepte waren einfach toll“, 
erzählt der 55-jährige Landwirt. 
Statt Hunger erlebte er Genuss – 
und rasch erste Erfolgsmomente: 
etwa, als die Waage endlich 
unter 100 Kilo zeigte. Nach nur 
16 Wochen easylife-Stoffwech-
seltherapie verlor er beeindru-
ckende 37 Kilogramm, auch 
sein Körperumfang verringerte 

sich um insgesamt 80 Zentimeter 
– davon 26 genau am Bauch, sei-
ner hartnäckigsten Problemzone. 
Gleichzeitig halbierte sich der 
medizinisch relevante Anteil an 
Viszeralfett – ein großer Gewinn 

für seine Gesundheit. Heute hat 
Markus Schreiblehner wieder 
ausreichend Luft für Arbeit und 
Alltag – und weiß genau, wie er 
sein Wohlfühlgewicht langfristig 
halten kann.<� Anzeige

Größe 50 statt 56: Gefährliches Bauchfett halbiert, Lebensqualität verdoppelt Foto: easylife

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und Termin für Ihr persönliches Erstgespräch mit Bauchfettanalyse vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Mehr Infooos und
Erfolgsgggeschiiiccchten

findeeen Siiie auf
www.eeeasyliiifeee.at

ORIGGGINALLL
FOOOTOOOSSS

MMaaartinaaa ÖÖÖffeeerrrl
66662222, aus Marbaccch

-19KGIN NUR17 WOCHEN

Mehr Infos und
Erfolgsgeschichten

fi nden Sie auf
www.easylife.at

ORIGINAL

17 WOCHEN

Martina Öfferl
62, aus Marbach

„MMMeeeiiinnneee Hosen passen wwwwiiieeedddeeerrr,
nichts zzzwickt und ich bbbin viel

ssselbstbewusster.“
ohne Medikamente
ohne Kalorienzählen
ohne Shakes/Kapseln

Störend und unattraktiiiv, vor allem aber
ungesund ist er – deeer dicke Bauch.
Denn sammelt sich sccchädliches, inne-
res Bauchfett, steigt u.a. das Risiko für
DDDiiiaaabbbeeettteeesss uuunnnddd SSSccchhhlllaaagggaaanfall. Mit Öster-
reichs beliebtestem AAAbnehmkonzept
werden Sie die Problemzone Nr. 1 und
andere Fettpölster ein für aaalleee Maaal looos.

Wir ermitteln Ihren schädlichen innerenBauchfettanteil und sagen Ihnen, wierasch Sie mit easylife abnehmen können.Aktion bis 30.04.2026 - nur gültig mit Bon.

JETZT NUR 19 € (statt regulär 59 €)

BAUCHFETT-
ANALYSE-GUTSCHEINAdieu,dicker Bauch!

Erfolgggreich abneeehmen ohne hungggerrrn – dank Stoffwechseltherapppie.

Mehr Infos und
Erfolgsgeschichten

fi nden Sie auf
www.easylife.at

ORIGINAL
FOTOS

„Besseeerer Blutdddruck,,,
weniger Sccchwiiitzen --- ich fühle

mich dddeeeutliccch woooohleeer.“

Geeerald Falzberger
56, aaaus GGGaspoooltshofennn

-27KGIN NUR15 WOCHEN

„Besserer Blutdruck, 
weniger Schwitzen - ich fühle 

mich deutlich wohler.“

Gerald Falzberger
56, aus Gaspoltshofen

-27IN NUR 15 WOCHEN

Die stille Abnehmbremse

Viszerales Fett ist medizinisch 
relevant. Denn das tiefliegende 
Bauchfett lagert sich rund um die 
inneren Organe an und ist stoff-
wechselaktiv. Es kann Botenstoffe 
freisetzen, die stille Entzündungen 
begünstigen und den Zucker- 
sowie Fettstoffwechsel aus dem 
Gleichgewicht bringen. Dadurch 
speichert der Körper eher Fett, 
statt es abzubauen – die ge-
wünschte Gewichtsreduktion kann 
ins Stocken geraten. Eine Analyse 
des Bauchfettanteils ist deshalb ein 
wichtiger erster Schritt. Ein Über-
schuss lässt sich mit der fundierten 
easylife-Stoffwechseltherapie ge-
zielt reduzieren – und damit auch 
hartnäckige Kilos. Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Patrik Gruber, MSc
Ernährungsmediziner & Abnehmexperte
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www.romantikhotels.com

3 × 2Nächte im Mörwald
Romantik® Hotel Schloss
Grafenegg
Was gibt es Schöneres, als bei einem fürst-
lichen Frühstück auf der Sonnenterrasse in
den Tag zu starten? Der Blick auf das Schloss
Grafenegg und den herrschaftlichen Park
sorgt für Entschleunigung und Angebote
von Weinverkostung – über Kochkurse bis
zu Vespa-Touren durch die Weinberge –
machen Ihren Aufenthalt unvergesslich.
Im hauseigenen Restaurant erwartet Sie
österreichische Küche, modern interpre-
tiert - kulinarische Genüsse auf höchstem
Niveau. Ideal für Kulturgenießer:innen und
Weinliebhaber:innen gleichermaßen.

Neun elegant eingerichtete Zimmer mit teils
traumhaftem Schlossblick bieten erstklas-
sigen Komfort und die perfekte Ruhe nach
einem Konzertabend.

www.moerwald.at

3 × 2Nächte im Romantik®
Spa Hotel Elixhauser Wirt
Etwa 5 km von Salzburg entfernt, finden
Erholungsuchende und Geschäftsreisende
mit dem Romantik® Spa Hotel Elixhauser
Wirt ein idyllisches Refugium – und das seit
692 Jahren.

Familiäre Gastlichkeit gekonnt mit Moderne
zu verbinden, das ist das Motto im Roman-
tik® Spa Hotel Elixhauser Wirt. Und dies ist in
jedem Winkel des 4-Sterne-Superior-Hotels
sichtbar. Traditionelle Stuben mit Kachelöfen
und gemütlichen Eckbänken treffen hier
auf kräftige Farben und stylische Details.
Vom SPA-Bereich aus, der sich auf etwa
1.500 Quadratmetern über zwei Stockwerke
erstreckt, genießen Gäste den atemberau-
benden Blick auf die Festung Hohensalzburg
und die umliegende Bergwelt. Foodies wer-
den im Restaurant mit Köstlichkeiten aus der
Haubenküche verwöhnt.

www.elixhauserwirt.at

Sie wollen amGewinnspiel teilnehmen und die OÖNachrichten
vierWochen kostenlos testen?
Füllen Sie die Gewinnkarte auf der Titelseite aus und lesen Sie die OÖNachrichten vier Wochen
kostenlos. Sollte die Karte fehlen, können Sie auch auf nachrichten.at/gewinnfrühling am
Gewinnspiel teilnehmen oder Sie kontaktieren unser Leserservice-Team unter 0732/7805-560.

Wer liest,
gewinnt

Wir liefern Ihnen täglich Ihre
wichtigsten Nachrichten – und jetzt
auch die Chance auf einen Kurzurlaub
in den Romantik® Hotels & Restaurants.

3 × 2Nächte im Romantik®
Hotel Die Gersberg Alm
Im Grünen, nur einen Katzensprung von
Salzburgs historischem Zentrum entfernt,
liegt Die Gersberg Alm. Das Hideaway über
den Dächern Salzburgs mit 40 Zimmern
und Suiten zählt zu den führenden Tradi-
tionshotels Salzburgs. Eine Oase der Ruhe
mit prachtvollem Blick auf Dom, Festung
und Altstadt.

Die Haubenküche reicht von klassisch-
österreichischen Gerichten wie Tafelspitz
vom Salzburger Bio-Rind, frischem Fisch
aus heimischen Gewässern und haus-
gemachtem Grießschmarren bis hin zu
internationalen Spezialitäten. Genossen
werden die Köstlichkeiten in urigen Stuben
mit rustikalen Hölzern und feinen Stoffen
oder im idyllischen Gastgarten. Auch vom
Outdoor-Pool ist ein traumhafter Blick auf
die Mozartstadt garantiert.

www.gersbergalm.at

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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MITMACH-ANGEBOTE

Wissen zum Anfassen
bei Forschungsnacht
LINZ. Am Freitag, 24. April,
wird Linz bei der „Langen
Nacht der Forschung“ wieder
zum offenen Wissensraum.
Insgesamt 35 Aussteller an 18
Standorten laden dazu ein,
einen Blick hinter die Kulissen
von Wissenschaft und Inno-
vation zu werfen.

Unter dem Motto „Neues sehen,
verstehen, begreifen“ richtet sich
das Programm an alle Alters-
gruppen.DieThemen reichenvon
Künstlicher Intelligenz über me-
dizinischeSimulationenbishinzu
Energie, Klima oder Mobilität.
Ein Schwerpunkt liegt heuer auf
interaktiven Angeboten. In der
Blutzentrale des Roten Kreuzes
können Besucher beim Pipettie-
ren oder beim Bestimmen von
Blutgruppen selbst aktiv werden.
Ein eigens entwickeltes Compu-

terspiel bildet einen spielerischen
Zugang. Ganz andere Perspekti-
ven eröffnet die Kunstuniversität
Linz. In ihren „Co.Labs“ treffen
Kunst, Technik und Wissen-
schaft aufeinander – beispiels-
weise bei neuen Materialien aus
PilzenundBakterien.Dochdas ist
noch nicht alles: Insgesamt laden
35 Aussteller an 18 Standorten
zum Entdecken ein. Außerdem
dabei sind unter anderem die JKU
als größter Aussteller, die Anton
Bruckner Privatuniversität mit
musikalischem Schwerpunkt, das
Ars Electronica Center und der
Chemiepark zu aktuellen The-
men und Forschungsständen so-
wie die Keba Group AG mit
Schwerpunkt Zusammenarbeit
von Mensch und Maschine. Ein-
tritt ist frei. Mehr Infos zu den
Angeboten unter www.lang-
enachtderforschung.at<

Besucher erhalten spannende Einblicke in der Blutzentrale Linz. Foto: OÖRK/Blutzentrale

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

KINOTIPP

Paris Murder Mystery
Die Amerikanerin Lilian Steiner
(Jodie Foster) lebt seit Jahren in
Paris und hat sich dort einen Na-
men als brillante Therapeutin ge-
macht. Als ihre Patientin Paula
(Virginie Efira) unter mysteriö-
sen Umständen ums Leben
kommt, ist sie fassungslos. War
es wirklich Selbstmord, wie die
Polizei rasch annimmt? Oder hat
jemand sehr geschickt nachge-

holfen?Zusammenmit ihremEx-
Mann Gabriel (Daniel Auteuil),
der noch immer nicht von ihr las-
sen kann, begibt sich Lilian auf
eine turbulente Spurensuche, um
demGeheimnis vonPaula auf die
Spur zu kommen.< Anzeige

Jodie Foster spielt eine Therapeutin, deren Patientin ums Leben kommt.

Foto: Georges Lechaptois

„Paris Murder Mystery“
Ab 24. April bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
MI 22. April                  

absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen 
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen u. 
bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Reparaturen

DO 23. April                  
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

FR+SA 24.+25. April                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Paprika, Gur-
ken, Bohnen, alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen; Reinigungsarbeiten, lüften; Früchte ein-
frieren; einkochen; Zimmerpflanzen umtopfen; 
Butter rühren; chemische Reinigung; bester Tag 
für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 
Ungünstig: Kompost ansetzen; jäten; Wäsche 
waschen; Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

SO+MO 26.+27. April                  
bis 03:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: jede Pflege bekommt Pflanzen gut; 
Dünger ausbringen ist günstig; Pflanzen gießen; 
Kompost ausbringen; Topfpflanzen in den Garten 
bringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: ernten und einkochen; Wäsche wa-
schen

DI 28. April                  
ab 11:05 Uhr Waage – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und 
Heilkräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

tips.at/mondkalender
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SteinhauS. Der Einstieg ins Be-
rufsleben ist für viele junge Men-
schen ein entscheidender Moment. 
Er legt den Grundstein für beru�i-
che Perspektiven, persönliche Ent-
wicklung und ein selbstbestimmtes 
Leben. Kremsmüller Anlagenbau 
hat diesen Anspruch erkannt und zu 
einem zentralen Bestandteil seiner 
Unternehmensphilosophie gemacht. 
In einer Zeit, in der Fachkräfte drin-
gend gebraucht werden und gleich-
zeitig viele Jugendliche Orientierung 
suchen, setzt Kremsmüller auf ein 
klares Prinzip: Ausbildung bedeutet 
mehr als Fachwissen vermitteln. Sie 
bedeutet, Menschen zu stärken, Po-
tenziale zu erkennen und jungen Ta-
lenten zu zeigen, dass sie gebraucht 
werden. Moderne Werkstätten, er-
fahrene Ausbilder sowie ein pra-
xisnaher Zugang sorgen dafür, dass 
Lehrlinge und junge Fachkräfte auf 
einem hohen fachlichen Niveau aus-
gebildet werden. Ob Konstruktion, 
Informationstechnologie, Metall-
technik, Elektrotechnik oder Büro – 
die Lernenden erhalten Einblicke in 
anspruchsvolle Projekte und Tech-
nologien. Durch Mentoring, gemein-
same Projekte und ein respektvolles 
Miteinander entsteht ein Umfeld, 
in dem junge Menschen wachsen 
können – nicht nur als Fachkräfte, 
sondern als Persönlichkeiten. Da-
niel Weiss, Lehrlingskoordinator in 
Steinhaus: „Wer jungen Menschen 
Chancen gibt, investiert in die Zu-
kunft – in die eigene und in die der 
gesamten Region. Du bist wichtig. 
Du kannst etwas. Und wir begleiten 
dich auf deinem Weg.“<�Anzeige

kremSmüller 

Technik mit 
Verantwortung

Lehrlingskoordinator Daniel Weiss

Foto: Kremsmüller Anlagenbau GmbH

LOKFÜHRER

Karriere auf Schienen
Die Westbahn bildet erst-
mals Triebfahrzeugführende im
Rahmen einer Vollausbildung
in der unternehmenseigenen
Schulungseinrichtung aus. Der
Start der zwölf- bis 16-monati-
gen Ausbildung ist zum 1. Sep-
tember 2026 geplant.

Mit diesem Schritt reagiert die
Westbahn aktiv auf den steigen-
den Bedarf an qualifizierten
Fachkräften im Bahnsektor und
schafft gleichzeitig neue Karrie-
rechancen für motivierte Quer-
einsteiger. Triebfahrzeugführer
zu sein, erfordert höchste Kon-
zentration, Verantwortungsbe-
wusstsein und technisches Ver-
ständnis. Gesucht werden enga-
gierte Persönlichkeiten mit ab-
geschlossener Ausbildung (Leh-
re oder Matura), ausgezeichne-
ten Deutschkenntnissen sowie

der Bereitschaft, eine anspruchs-
volle und verantwortungsvolle
Tätigkeit zu übernehmen. Das
Mindestalter für die Abschluss-
prüfung beträgt 21 Jahre, ein
Einstieg in die Ausbildung ist be-
reits ab 20 Jahren möglich. Die
Auszubildenden erhalten wäh-
rend der Ausbildungsdauer fi-
nanzielle Unterstützung.

Auch die ÖBB suchen
Auch die ÖBB suchen wegen des
Generationenwandels Personal.
Im Bereich der Lokführer ist der
Bedarf an Neuaufnahmen beson-
ders hoch, da zusätzlich zum
Ausgleich der Pensionierungen
eine Aufstockung der Mann-
schaft erfolgen soll. Die bezahlte
Ausbildung gliedert sich in Theo-
rieeinheiten und Training am
Fahrsimulator und später unter
Anleitung im echten Fahrbetrieb.

Nach 52 intensiven Wochen und
bestandener Prüfung dürfen die
fertigen Lokführer selbstständig
amFührerstand Platz nehmen und
die Verantwortung für Reisende
und Güter übernehmen.
Nach erfolgreich durchlaufener
Ausbildung ist der zukünftige
Dienstort üblicherweise in der
Region oder in dem Bundesland,
für welches man sich beworben
hat. Um sich das umfassende
Wissen anzueignen, sind techni-
sches Interesse und Lernbereit-
schaft besonders wichtig.<

Blick aus dem Führerstand Foto: ÖBB/Parzer

VIELFALT

Frauen in der Technik
LINZ. Dass Frauen und Tech-
nik gut zusammenpassen, zeigt
die Energie AG. Frauen sind
hier in allen technischen Be-
reichen tätig: von der Wind-
energie bis zur Nachhaltigkeit.

„Vielfalt und Chancengleichheit
sind feste Bestandteile unserer
Unternehmenskultur. Frauen leis-
ten einen wesentlichen Beitrag in
technischen Schlüsselbereichen
und übernehmenVerantwortung in
komplexen Projekten“, betont
Energie-AG-CEO Leonhard
Schitter. Ob in Kraftwerken, auf
Baustellen oder im Management –
Frauen wirken mit ihrem Know-
howmaßgeblich mit.

Expertinnen für Windenergie
und Nachhaltigkeit
Eine davon ist Sabine Zerobin. Die
36-Jährige ist seit 2024 bei der

Energie AG Erzeugung in Linz tä-
tig. Als Expertin für Windenergie
ist sie für die Entwicklung und Ak-
quise von Windkraftprojekten ver-
antwortlich. Neben der kaufmän-
nischen Geschäftsführung der be-
stehenden Windparks ist ein aktu-
eller Schwerpunkt die Planung der
Erweiterung des Projekts Traut-
mannsdorf Nord. An ihrer Tätig-
keit gefällt Zerobin besonders die
abwechslungsreiche Arbeit und

dass kein Tag dem anderen gleicht.
Auch die 43-jährige Eva Woiset-
schläger arbeitet im Linzer Po-
werTower an zentralen Zukunfts-
themen. Als Expertin für Quali-
täts- und Nachhaltigkeitsmanage-
ment sorgt sie unter anderem da-
für, dass Biomethan nachhaltig
zertifiziert wird. Damit leistet sie
einen wichtigen Beitrag zur De-
karbonisierung der Wärmeversor-
gung.<

Eva Woisetschläger im PowerTower.
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Linz-Land, Dienstort Linz, 40 Std./W. (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Ich bin eine erfahrene Reini-
gungskraft, mit mehr als 10
Jahre Erfahrung, suche eine fi-
xe Vollzeit-Stelle in einer Firma
oder auch Privat. Bitte nur se-
riose Anrufe  0664 4885017
Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273
Zuverlässige Hilfe im Haus-
halt in Linz gesucht? Ich über-
nehme Putzen, Bügeln. Bin
sorgfältig, vertrauenswürdig
und erfahren. Seriöse Anrufe
bitte unter:  0660 4203409

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616
Seniorenbetreuung mit Wohn-
möglichkeit. Zuverlässige Frau.
Anna  0676-4317352

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Trachten- und Schnäppchen-
flohmarkt in 4223 Katsdorf,
Rosenweg 6, Freitag 8. Mai
2026 von 14 - 18 Uhr, Sams-
tag 9. Mai 2026 von 8 - 17 Uhr

50j. Mann, gepflegt, diskret,
sucht nettes besuchbares, reife-
res, flottes Paar 60+ für ge-
meinsame schöne Stunden und
nette Dauerfreundschaft plus,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14347

Dr. Peter 77 J.,  Gentleman,
verwitwet. Kultur, Kurzreisen,
Kulinarik. Wünscht sich eine
Partnerin fürs neue Kapitel.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Miriam 37 J.,  herzlich, unab-
hängig, mit Sinn für Familie.
Sucht ehrliche Partnerschaft, in
der man sich gegenseitig
stärkt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Netter, sportlicher Natur-
freund, sucht schlanke, aktive
Freizeitpartnerin, 55-66 Jahre,
die Zeit und Lust hat, per Fuß,
Rad, eventuell schwimmend (E-
Boot zur Erholung vorhanden),
zahlreiche Gschmohplatzl und
mehr im Salzkammergut ge-
meinsam zu erorbern. Mit 3 H:
 0677 63998166

Stefanie 61 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist, sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
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Klaus Hochreiter� 66
Bethlehemstr.,�4020�Linz

Maria Penz� 89
Sombartstr.,�4040�Linz

Herbert Winter� 75
Dornacher�Str.,�4040�Linz

Ida Korosa� 90,�Pens.
Sonnenpromenade,�4020�Linz

Josefine Pasta� 81
Raimundstr.,�4020�Linz

 

Johann Fichtinger� 77
Prechtlerstr.,�4030�Linz

Walter Sturm� 96
Linz

Johanna Schobesberger� 27
Klausenbachstr.,�4040�Linz

Franz Brunner� 81,�Pens.
Freistädter�Str.,�4040�Linz

Ursula Friedland� 63
Hallestr.,�4030�Linz

Erna Lorenz� 72,�Pens.
Blütenstr.,�4040�Linz

Herbert Wagner� 69,�Pens.
Hafenstr.,�4020�Linz

Josef Hayböck� 89,�Pens.
Waldbothenweg,�4030�Linz

Georg Stadler� 96
Harrachstr.,�4020�Linz

 

Harald Wolfsteiner� 74
Linz

Manuel Weiß� 37,�Ang.
Marktmühlgasse,�4030�Linz

Albine Rudorfer� 97
Linz

Antonia Thil� 89,�Pens.
Blaichstatt,�4030�Linz

Margareta Hellenpart� 99,�Pens.
Rotterdamweg,�4040�Linz

Helmut Grengg� 66
Ing.-Stern-Str.�,�4020�Linz

Walter Hermann� 82
Sombartstr.,�4040�Linz

Elfriede Gruber� 82
4030�Linz

Gertrude Hinterleitner� 91,�Pens.
Ing.-Stern-Str.,�4020�Linz

 

Heinz Narath� 82,�Pens.
Zinöggerweg,�4020�Linz

Hilda Öllinger� 94,�Pens.
Flötzerweg,�4030�Linz

Maria Vater� 92,�Pens.
Ing.Stern-Str.,�4020�Linz�

vorm.�Ramsauerstr.

Ingeborg Ellerböck� 94,�Pens.
Sonnenpromenade,�4020�Linz�

vorm.�Sintstr.
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ausschreibung Mitarbeiter*in
in der Abteilung Gebäude und Technik
An der Kunstuniversität Linz gelangt in der
Abteilung Gebäude & Technik die Stelle

eines*er Mitarbeiters*in
mit 40 Wochenstunden zur Besetzung.

Die Kunstuniversität Linz zahlt gem. § 54 KV
(Einstufung IIIA) ein monatliches Mindestent-
gelt von 2.759,20 € brutto – 14x jährlich.

Nähere Infos unter: https://www.kunstuni-linz.
at/aktuelles/jobs/jobs-detail/mitarbeiterin-
abteilung-gebaeude-und-technik-40-wostd

Witwe aus Linz, 60 Jahre,
sucht Mann/Freund zum Rei-
sen, Tanzen, Thermen, uvm.
Bin sehr unternehmungslustig
und möchte das wieder teilen.
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14356
Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen u. Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
Gartengestaltung, jetzt
Obsbaum Schnitt und Rück-
schnitt von Hecken und Bäu-
men. Telefon 0664 4152962
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Brennholz zu verkaufen,
Zustellung ab 3 RM gratis.
0664 3211270

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

VW 5er-Golf silber, Bj. 2005,
210.000 km + Sommerreifen/
Alufelgen, € 1.700,-.
 0676 87768296

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Puchenau: charmante ETW
mit 103 m² im Landhausstil mit
Garten, großer Terrasse und
Naturblick, HWB 55,
€ 360.000,-.
boenisch-immobilien.at
 0664 9190701

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988500

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718

Für unsere neue Wohngruppe
PASCHING suchen wir eine/n
motivierte/n, freundliche/n,
selbstständige/n Mitarbeiter/in
zur Unterstützung für die Haus-
haltsführung. 37 Std./Woche:
Montag-Freitag. Es wird ein
Bruttogehalt von € 2.740,- ge-
zahlt. Wir haben Ihr Interesse
geweckt? Informieren und be-
werben Sie sich bei Patrik Gas-
senbauer Tel: 0664 2352785
oder unter www.heidlmair.at

Suche Arbeit im Privarthaus-
halt. Putzen, bügeln, einkaufen
usw., bin fleißig, verlässlich
und genau. Bitte nurseriöse An-
rufe  0660 7459200
Zuverlässige Reinigungsfrau
mit Erfahrung sucht Job im
Haushalt, freundlicher Um-
gang. Sie werden zufrieden
sein.  0670 6042302

Ehrlicher,  junger Mann
sucht als Hilfe für alle Arbeiten
auf einer Baustelle od. Hilfe für
alte Leute (einkaufen, putzen,
Gartenhilfe, Umzug)  0677
62430075

Haushaltshilfe sucht Arbeit
im Raum Linz. Wäsche, bügeln,
putzen, erledige Einkäufe und
Fensterputzen. Arbeite sehr ge-
nau. Bitte nur seriöse Anrufe!
 0680 1735875

Mann sucht Arbeit bei Firma.
Für Tätigkeiten: Bau-, /Garten-
arbeit, und Sanierungsarbeiten
 0681-84442000

Suche Arbeit als Haushaltshil-
fe. Fenster putzen, bügeln,
usw. Bitte nur seriöse Anrufe.
 0660 4229977

Zuverlässige Reinigungs-
kraft: Haushaltsarbeiten, Fens-
terreinigung und Bügeln. Ich ar-
beite fleißig, sorgfältig und ver-
lässlich.  0660 1626456

Suche Arbeit im Privathaus-
halt als Reinigungskraft. Fens-
ter putzen, bügeln und allg.
Haushaltstätigkeiten. Bin sehr
ordentlich, fleißig und genau.
Bitte nur seriöse Anrufe:  
0676 3504410
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TESTFAHRT

Toyota Corolla Cross: Hoch die Tasten
Toyota setzte zuletzt konse-
quent auf Emotionen, zum Leid-
wesen für Klassiker wie den Co-
rolla Cross. Jetzt gibt es für das
SUV aber eh eine Auffrischung.

Toyota hat sich vom Bieder-
meier zum Brandstifter gemau-
sert und machte auch vor dem
CorollaCross nicht halt. Ergodas
Testmodell in der ab sofort er-
hältlichen „GR Sport“-Variante.
Als Aufreger reicht schon die Bi-
Tone-Lackierung in „Emotional
Red“ mit Dach in „Night Sky
Black“, dazu kommen schwarze
19-Zoll-Felgen, eigens designte
Stoßfänger und eine dezente
Tieferlegung.
Die neue, optisch erschlankte
Front tut sich schwer, der Look
zeigt sich am ehesten in den scharf
geschnittenen LED-Lichtern.
Deutlich präsenter ist das neue

Cockpit: Ein 12,3-Zoll-Digitalta-
cho und ein 10,5-Zoll-Touch-
screen dominieren. Rundherum
bleibt es analog, mit vielen Tasten
undklobigenKippschaltern für die
Sitzheizung.
Das ist nicht ultramodern, aber an-
genehm bedienbar. Blinde Bedie-
nung ist Alltag, der Wohlfühlfak-
tor hoch. Auch die Platzverhält-
nisse überzeugen: variabler Kof-
ferraum, umlegbare Rücksitze und
verstellbare Lehnen.

Als „GR Sport“ kommt der Co-
rolla Cross mit der stärkeren Hy-
bridvariante: 180 PS, 190 Nm und
CVT. Der 2WD sprintet in 7,7 Se-
kunden auf 100 km/h, Spitze 180
km/h.DieFahrleistungensindmehr
alsausreichend,derVerbrauchliegt
bei rund fünf Litern. „GR Sport“
bleibt mehr Schein als Sein: kom-
fortbetontes Fahrwerk, Paddles
ohne Nutzen. Der Test-Corolla
Cross startet bei 45.690 Euro, in-
klusive Klimaautomatik, Keyless

und Smartphone-Integration.
Mehrdazuaufwww.tips.at undauf
www.fahrfreude.cc.<

Toyota Corolla Cross 2,0
Hybrid 2WD GR Sport

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Mo-
tor (Vollhybrid)
Systemleistung: 180 PS
Systemdrehmoment: 190 Nm
Testverbrauch: ca. 5,2 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 7,7 Sek
Preis Testwagen: ab 45.690 Euro
Preis Basismodell: ab 38.390 Euro

Der Toyota Corolla Cross 2,0 Hybrid 2WD GR Sport Foto: www.fahrfreude.cc

ROADRUNNER-SZENE

Polizeikontrolle: zwölf Kennzeichen
und ein Führerschein weg
LINZ. Bei einer Schwerpunkt-
kontrolle am Wochenende in
Linz nahmen Polizei und Sach-
verständige illegales Fahr-
zeugtuning, Lärmbelästigung
und Geschwindigkeitsüber-
schreitungen ins Visier.

Insgesamt 171 Fahrzeuge wur-
den kontrolliert, wobei 18 Fahr-
zeuge einer sofortigen techni-
schen Überprüfung (Technik und
Lärm) unterzogen wurden. An
zwölf Fahrzeugen wurden
schwere technische Mängel mit
Gefahr in Verzug festgestellt. Bei
diesen Fahrzeugen wurden noch
vor Ort die Kennzeichen abge-
nommen. Insgesamt wurden 85
Anzeigen wegen technischer
Mängel erstattet.

Zudem wurde bei fast 5.000
Fahrzeugen die Geschwindigkeit
gemessen. Dabei wurden 256
Lenker wegen Überschreitung
der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit angezeigt. Die höchsten
gemessenen Geschwindigkeiten
betrugen 116 km/h bei erlaubten
50 km/h sowie 124 km/h bei er-

laubten 70 km/h. Darüber hinaus
wurde im Zuge einer Lasermes-
sungeinKfz-Lenkermit160km/h
anstelle der erlaubten 100 km/h
gemessen.DemLenkerwurdeder
Führerschein an Ort und Stelle
abgenommen. Insgesamt wurden
vor Ort Strafbescheide in Höhe
von 5.730 Euro ausgestellt.

„Diese Schwerpunktaktionen der
Polizei gemeinsam mit den Ex-
pertenderVerkehrsabteilungsind
wichtig, um die Sicherheit auf
unseren Straßen zu stärken. Sie
sind all jenen ein Dorn im Auge,
die gefährliche und verbotene
Umbauten an Fahrzeugen vorge-
nommen haben oder glauben,
unsere Straßen als illegale Renn-
strecken missbrauchen zu müs-
sen. Die Kontrollen richten sich
nicht gegen jene, die aus Leiden-
schaft und auf legalemWege ihre
Fahrzeuge verschönern, sondern
gegen jene wenigen schwarzen
Schafe, die vorsätzlich, riskant
und verantwortungslos agieren
und aus dem Verkehr gezogen
werden müssen“, hält Landesrat
Günther Steinkellner fest.<

Schwerpunktkontrolle gegen Roadrunner-Szene in Linz Foto: Chalabala/stock.adobe.com
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SPIEL IN SCHWEDEN

Fußballschule OÖ sammelt für
Nachwuchs-Turnier „Gothia Cup“
STEYREGG. Nachwuchskicker
aus dem Mühlviertel wollen
zum größten Jugendturnier der
Welt reisen. Noch fehlt ein gro-
ßer Teil der Finanzierung, um
beim „Gothia Cup“ in Göte-
borg, Schweden, mitspielen zu
können. Daher wurde ein
Crowdfunding-Projekt ins Le-
ben gerufen.

Die Fußballschule OÖmit Sitz in
Steyregg fördert jungeTalente im
ganzen Bundesland. Sie ist ein
eigenständiger Verein, welcher
Fußballcamps, Turniere und
Techniktrainings an mehreren
Standorten organisiert und ver-
anstaltet. Im Fußball-Ausbil-
dungs-ZentrumOÖwerden mehr
als 120 Kinder im Alter von 8 bis

16 Jahren aus verschiedenen
Vereinen trainiert, darunter etwa
Spieler von der Sportunion
Schenkenfelden und Sportunion
Reichenau. „Mit ein paar dieser
Kinder wollen wir eben die Reise
nach Schweden antreten“, so Ja-

kob Panhofer von der Fußball-
schule OÖ.

Großes Turnier in Schweden
Einige dieser Talente wollen
heuer erstmals zum Gothia Cup
reisen. Das Turnier gilt als größ-

tes Nachwuchsturnier der Welt.
Mehr als 1.900Teams aus über 70
Nationennehmendaranteil.Auch
Profis wie Zlatan Ibrahimovic,
Xabi Alonso und Andrea Pirlo
spielten dort schon.

Unterstützung gesucht
Für manche Familien ist die Rei-
se schwer leistbar. Daher wurde
eine Crowdfunding-Plattform
gestartet.Zielsind7.500Euro,um
die Kosten zu decken. Mehr als
ein Drittel wurde schon erreicht.
Die Aktion läuft bis 5. Mai.<

Junge Kicker aus ganz Oberösterreich wollen zum Gothia Cup nach Schweden
reisen. Noch aber scheitert es an der Finanzierung. Foto: eventfoto.at/ Wolfgang Kunasz

Crowdfunding-Plattform:
https://fairplaid.org/faz-gothiacup
Infos zur Fußballschule OÖ mit
Sitz in Steyregg online auf
www.fussballschule-ooe.at

PADELBASE

Trendsport Padel
LINZ.Padelbase steht für Sport,
Gemeinschaft und moderne,
aktive Freizeitgestaltung. Als
Anbieter einer der am schnells-
ten wachsenden Sportarten
Europas verbindet Padelbase
Bewegung mit sozialem Mit-
einander und schafft ein An-
gebot für alle Altersgruppen.

Padel – eine Mischung aus Ten-
nis undSquash – überzeugt durch
leichte Erlernbarkeit und hohen
Spaßfaktor. Schon nach kurzer
Zeit entstehen dynamische Ball-
wechsel, die Einsteiger wie Fort-
geschrittene begeistern. Padel-
base bietet dafür optimale Rah-
menbedingungen: moderne An-
lagen, professionelle Betreuung
und strukturierte Trainingsmög-
lichkeiten für jedes Spielniveau.
Auch regional ist Padelbase stark
engagiert. Kooperationen mit lo-
kalen Unternehmen, Veranstal-

tungen und gemeinsame Initia-
tiven fördern denAustausch über
den Sport hinaus und stärken die
Verbindung zur Umgebung.
Einen Court an einem der acht
Standorte in Oberösterreich
(Linz, Wels, Marchtrenk, Guns-
kirchen, Rohrbach und Ried)
kann man unter www.padelba-
se.at buchen.<

Einfacher als Tennis, cooler als Squash.

Foto: Padelbase
live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von
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DOKUMENTARFILM

„Wahlkampf“
LINZ. Jeder kennt die Elefanten-
runden, die Plakate, Kulis und
Postwurfsendungen mit dem
Konterfei des jeweiligen Spit-
zenkandidaten. Doch was pas-
siert eigentlich hinter den Kulis-
sen? In seinem Dokumentarfilm
„Wahlkampf“ begleitet Regis-
seur Harald Friedl ein junges
Team rund um den SPÖ-Spitzen-
kandidaten Andreas Babler
durchs Wahljahr 2024. Zu sehen
im Moviemento am 23. April (20
Uhr, in Anwesenheit von Harald
Friedl) und am 26. April (13.30
Uhr). Karten: moviemento.at<

„Wahlkampf“ Foto: Navigator Film

NATURSCHUTZBUND

Exkursion am
Segelflugplatz
LINZ. Der Naturschutzbund OÖ
lädt am Samstag, 25. April, zu
einer naturkundlichen Exkursion
am Linzer Segelflugplatz ein. Di-
rekt an der Donau am Tankhafen
gelegen,war dieser bisAnfang der
1980er Jahre von Auwäldern um-
geben, die nach und nach Indus-
triebetrieben weichen mussten. Er
ist somit eine der letzten Natur-
oasen im Industriegebiet. Treff-
punkt ist um 10 Uhr vor dem Mo-
tor-Yacht-Club. Unkostenbeitrag:
freiwillige Spende. Anmeldung:
0732 779279, oberoesterreich@
naturschutzbund.at<

Der Linzer Segelflugplatz Foto: Gudrun Fuß

AKTIONSWOCHE

„Treffpunkt Museum“ in Linz
LINZ. Von 1. bis 10. Mai steht
Oberösterreich im Zeichen der
Museen: Bei der Aktionswo-
che „Treffpunkt Museum“ öff-
nen 73 Häuser mit rund 200
Programmpunkten ihre Türen
– vielfach bei freiem oder er-
mäßigtem Eintritt.

Die Aktionswoche bietet ein viel-
fältiges Programm mit Rundgän-
gen, Ausstellungseröffnungen und
thematischen Vermittlungsange-
boten. In Linz laden die beteilig-
ten Museen zu Begegnungen mit
Geschichte, Literatur und aktuel-
len Themen ein:
Auf eine Reise in die Vergangen-
heit geht es mit dem Museum
Wehrgeschichte OÖ: Am 2. Mai
findet um 14 Uhr ein kostenloser
Geschichtsrundgang statt, der sich
auf die Spuren des Gefechts von
Ebelsberg am 3. Mai 1809 begibt.
Anmeldung erforderlich: archiv@

wehrgeschichte.at. Außerdem
öffnet das Haus am 9. Mai von 10
bis 17 Uhr zu einem Tag der of-
fenen Tür. Stündliche Führungen
und ein großer Bücherflohmarkt
stehen am Programm.
Das StifterHaus lädt am 5.Mai um
19.30 Uhr anlässlich des 100. To-
destagsvonRainerMariaRilkezur
Eröffnung einer Ausstellung, die
dem Leben und Werk des Lyri-
kers gewidmet ist: „bin von Her-

zen gerne hier“. Rilkes Linzer
Episode.
Im Schlossmuseum findet am 6.
Mai um 16 Uhr im Rahmen der
Ausstellung „Die Oberösterrei-
cherin.Dirndl.Kleid“ ein The-
mengespräch unter dem Motto
„Korsett und Mieder – Geschnürt
und geformt“ mit Textilexpertin
und Sammlungsleiterin Thekla
Weißengruber statt. Ebenfalls im
Schlossmuseum beleuchtet be-
gleitend zur communale OÖ 2026
die Ausstellung „Bauernkrieg
1626. Zwischen Geschichte und
Fiktion“ die politischen, sozialen
und religiösen Hintergründe des
Aufstands von 1626 und die Re-
zeption der Ereignisse. Die Eröff-
nung findet am 8. Mai um 17 Uhr
statt. Anmeldung: ooekultur.at<

Alle teilnehmenden Museen
und Infos zum Programm unter
www.ooemuseen.at

Das MuseumWehrgeschichte OÖ öff-
net seine Türen. Foto: Forum Wehrgeschichte OÖ

POSTHOF

Anda Morts live
LINZ. Der Linzer Paradepunk
Anda Morts gibt am Samstag,
2. Mai, 20 Uhr, im Linzer Post-
hof einHeimspiel.Mitdabeihat
er sein Debütalbum „ANS“.

Anda Morts ist ein vortrefflicher
Beobachter, mit wenigen hinge-
worfenen Zeilen seziert er sub-
kulturelle und andere Szenen,
Beziehungen, die Straße, Politik,
Gesellschaft. Er beherrscht die
Kunst, vom vermeintlichen
Kleinen ins Große zu kommen
und hat dabei eine tief empfun-
dene Zärtlichkeit und Liebe für
seine Figuren.
Im April und November 2026
stellt der schnörkellose Song-
writer und Erzähler zusammen
mit seiner Band sein Debütal-
bum „ANS“ auf großer Tour
durch Deutschland und Öster-
reich live vor, am 2. Mai auch im
Posthof.

Infos und Karten: posthof.at, Ö-
Ticket. Tips verlost 4 x 2 Frei-
karten.<

Anda Morts und Band gastieren im
Posthof Linz. Foto: Nick Limberger

„Kinder im
Dauerkrisenmodus“
LINZ. Kriege, Klimakrise, Ge-
walt, Fake News – Kinder hören
zu, sehen mit und stellen Fragen,
auf die es oft keine einfachen
Antworten gibt. Wie können Er-
wachsene Orientierung geben,
ohne zu überfordern? Die Kin-
derfreunde OÖ laden am Diens-
tag, 28. April, 18 Uhr, im Wis-
sensturm zu einer Podiumsdis-
kussion, die genau diesen Fra-
gen nachgeht. Eintritt frei. Li-
vestream möglich. Anmeldung:
kinderfreunde.at

Tag der Beziehung
LINZ. Der Tag der Beziehung am
Samstag, 2. Mai, ist eine Einla-
dung an Paare, die eigene Bezie-
hung bewusst in den Mittelpunkt
zu stellen, neue Perspektiven zu
entdecken und die Partnerschaft
mit frischen Impulsen zu beleben.
Der Workshop findet von 14 bis
17.30 Uhr im Eltern-Kind-Zen-
trum Linz, Figulystraße 30, statt.
Kostenlose Kinderbetreuung.
Anmeldung: familienkarte.at
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OPEN-AIR-KONZERTE

Blasmusik erklingt in der Stadt
LINZ. Wenn der Sommer nach
Linz kommt, erklingt Blasmu-
sik inderganzenStadt:VonMai
bis September sorgen rund 40
Open-Air-Konzerte an ver-
schiedenen Schauplätzen da-
für, dass Musik zum festen Be-
standteil des Stadtlebens wird.

Mit ihren Maikonzerten eröffnet
die Magistratsmusik alljährlich
dieReihe „Wort&Klang“, die zu
Veranstaltungen unter freiem
Himmel im Botanischen Garten
Linz einlädt. Gespielt wird don-
nerstags am 7., 21. und 28. Mai
um 15 Uhr. Am Programm steht
ein Mix aus Tradition und mo-
derner Unterhaltungsmusik. Die
Konzerte finden nur bei Schön-
wetter statt. Kosten: Eintritt in
den Botanischen Garten
Eintritt frei ist bei den Konzerten
am Hauptplatz, im Volksgarten

und im Musikpavillon: Die
Platzkonzerte am Hauptplatz
finden jeweils dienstags um 19
Uhr statt. Los geht's am 26. Mai
mit dem Kolping Blasorchester.
Die Blasmusikserenaden im
Volksgarten folgen immer mitt-
wochs um 18.30 Uhr. Das Auf-
taktkonzert obliegt der Energie
AG Musik am 3. Juni. Im Mu-
sikpavillon ist immer donners-

tags Blasmusik-Tag. Los geht's
am 18. Juni mit der Musikka-
pelle der Kleinmünchner. Eine
Ausnahmegibt's amMittwoch,1.
Juli: Auch an diesem Tag er-
klingt Blasmusik im Musikpa-
villon und zwar von der Magis-
tratsmusik Linz. Beginn ist im-
mer um 19 Uhr. Bei Schlecht-
wetter werden die Open-Air-
Konzerte abgesagt.

Zu den Reihen gesellen sich et-
wa der Tag der Blasmusik am
Urfahraner Jahrmarkt mit den
Linzer Musikkapellen am 10.
Mai um 11 Uhr sowie Stadtteil-
konzerte etwa im Spallerhof (28.
Mai), in der solarCity (12. Juni
und 4. September), in Kleinmün-
chen (23. Juni), beimAEC (7. Ju-
li) und beim Lentos (31. Juli).

100 Jahr Magistratsmusik
2026 feiert die Magistratsmusik
Linz übrigens ihr 100-jähriges
Bestehen. Das städtische Musik-
ensemble besteht aus neun Mu-
sikern und wird seit 2020 von
Kapellmeister Christian Pirkl-
bauer geleitet.<

Alle Konzerte auf einen Blick:
www.in-linz-erklingts.at und im
Blasmusikfolder (erhältlich in der
Tourist Info am Hauptplatz)

Die Magistratsmusik Linz feiert heuer ihr 100-jähriges Bestehen. Foto: Linz Kultur/Kolbe

CHRISTOF SPÖRK
Do. 30.04. 20h

KULTUR.PARK.TRAUN
SPINNEREI

Kabarett

„Maximo Lieder“

www.kulturpark.at 07229/62032
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SPIELPLAN-PRÄSENTATION

Schauspiel, Operette und Oper:
Premierenreigen am Landestheater
LINZ. Gleich drei Premieren
gehen am kommenden Wo-
chenende im Landestheater
über die Bühne, darunter mit
der Operette „Heute Nacht
Fräulein“ eine Uraufführung.
Worauf man sich in der Spiel-
zeit 2026/2027 freuen darf, ist
mittlerweile ebenfalls bekannt
(siehe großer Infokasten).

Den Auftakt zum Premierenwo-
chenende macht die Berliner
Tragikomödie „Die Ratten“ von
Gerhart Hauptmann am Freitag,
24. April, um 19.30 Uhr im
Schauspielhaus.
Darin zeigt Hauptmann auf ver-
schiedenen Stockwerken einer
Berliner Mietskaserne eine zer-
rissene Gesellschaft, die zwar im
selben Haus wohnt, doch nicht in
derselben Welt lebt. Der tragi-
schen Geschichte der Putzfrau
John, die die ungewollt schwan-
gere Pauline überredet, ihr ihr
neugeborenes Kind zu überlas-
sen, steht die bürgerliche, „ko-
mische“ Handlung um den ehe-
maligen Theaterdirektor Hass-
enreuter gegenüber, der sich in
seinem Kostümfundus beim
Unterrichten hoffnungslos unta-

lentierter Schauspielschüler in
Diskussionen darüber verstrickt,
wessen Geschichten auf der
Bühne erzählt werden sollten.
Regie führt Ulrike Arnold.

Operetten-Uraufführung
Eine Uraufführung kommt mit
der Operette „Heute Nacht Fräu-
lein“ von Walter Kaufmann am
Samstag, 25. April, um 19 Uhr in
der BlackBox im Musiktheater
zur Aufführung.
Kaufmann (1907–1984) gehört
zur Generation der von den Na-
tionalsozialisten vertriebenen
Komponisten, die – was längst
überfällig war – endlich wieder-
entdeckt werden. Seine ver-
gnügliche Operette rund um eine

selbstbewusste Hutverkäuferin,
ihren sittenstrengen Chef und
einen traurigen Prinzen, wurde
bisher nicht gespielt und exis-
tiert nur in einer Klavierfassung.
Regie führt Gregor Horres, die
musikalische Leitung obliegt Ji-
nie Ka.

Opern-Premiere
„Katja Kabanowa“, eine Oper in
drei Akten des tschechischen
Komponisten Leoš Janácek, fei-
ert am Sonntag, 26. April, um 18

Uhr im Musiktheater Premiere.
Kaum ein Komponist schildert
seine Figuren mit so viel Mitge-
fühlundWärmewieJanácek.Das
Publikum kann kaum anders, als
mitzuleiden. So auch mit Katja
Kabanowa. Als Ehefrau eines
charakterlich blassen Kauf-
manns, der es nicht geschafft hat,
sich von seiner dominanten Mut-
ter zu emanzipieren, leidet Katja
unter den von Kirche und Moral
eingeengten Lebensbedingun-
gen in der russischenProvinz. Sie
wagt den Ausbruch, indem sie
sich in eine Liebesaffäre mit dem
attraktiven Boris stürzt. Doch am
Ende muss sie erkennen, dass sie
der Macht der rigiden gesell-
schaftlichen Verhältnisse nicht
entfliehen kann, sodass sie nur im
Gang insWasser die Freiheit fin-
det, nach der sie sich so gesehnt
hat. Die berührende Geschichte
eines Menschen, der an seiner
Umwelt zerbricht, wird von Pe-
ter Konwitschny inszeniert. Am
Pult des Bruckner Orchesters
steht Chefdirigent Markus
Poschner.<
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Die Spielzeit 2026/2027 steht unter
dem Motto „Zeichen und Wunder“.
Zu sehen sind 40 Neuproduktionen
− darunter zehn Uraufführungen,
fünf österreichische und zwei
deutschsprachige Erstaufführungen.
• Oper/Operette: „Lohengrin“, „Die
Csárdásfürstin“, „Vanishings“,
„Agrippina“, „Luisa Miller“, „Kö-
nigskinder“, „La Cenerentola“, „Die
Bürgschaft“, „Der bekehrte Trun-
kenbold“, „Der gute Mensch von
Sezuan“, „Don Pasquale“
• Musical: „Matilda“, „Jagged Little
Pill“, „The Band's Visit“, „Carou-
sel“, „Noch ein Teelöffel Feen-
staub“
• Tanz: „Divine Matter“, „Prome-
theus“, Preisträger-Choreografie des
40. Int. Wettbewerbs für Choregra-
fie in Hannover
• Schauspiel: „Linzer Torte mit

Schlag“, „Kunst“, „Elisabeth
II“, „Romeo und Julia“, „Dieses
Stück geht schief“, „Wie kommt das
Salz ins Meer“, „Marie-Antoinette
oder Kuchen für alle!“, „Blunzenfett
- ein hochprozentiger Abend“, „Der
kaukasische Kreidekreis“, „Schicht-
wechsel“, „Die Reise nach Kallisto“,
„Der Meineidbauer“, „Die Schutz-
befohlenen – Was danach ge-
schah“, „Der Menschenfeind“
• Junges Theater: „Troja! Blinde
Passagiere im trojanischen Pferd“,
„Werther“, „Pinocchio“, „Die drei
Musketiere“, „Die Prinzessin, die
auszog, den Prinzen zu retten“,
„Mein lieber Schwan“, „Junger
Klassiker - Cyrano Short Cuts“,
„Junger Klassiker - Don Quichotte
Short Cuts“, „Geschichten einer
Ausstellung“, „Goldzombies“, „Die
Reise zum Mittelpunkt des Waldes“

Alle Spieltermine und Karten:
landestheater-linz.at

„Katja Kabanowa“ Foto: Reinhard Winkler„Die Ratten“ Foto: Petra Moser
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Wie liebt
Oberösterreich?

Oberösterreich hat den geringstenAnteil
an Singles.Aberwie lieben die Menschen
in unserem Land?Wir erkunden, was die
Herzen der Oberösterreicherinnen und
Oberösterreicher bewegt.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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23. CROSSING EUROPA FILMFESTIVAL

Die europäische Filmwelt zeigt sich
auf der großen Leinwand in Linz
LINZ. Das 23. Crossing Europa
Filmfestival steht bevor: Von
Dienstag, 28. April, bis Sonn-
tag, 3. Mai, wird Linz wieder
zum Treffpunkt für europäi-
sche Filmschaffende und Ci-
neasten. Das diesjährige Mot-
to: „Family Ties“.

133 aktuelle Spiel- Dokumentar-
und Kurzfilme aus 39 Ländern
füllen sechs Festivaltage, dar-
unter 13 Welt- und 68 Österreich-
Premieren. Als roter Faden ziehen
sich heuer Familiengeschichten
durchs Programm.
Das Festivalzentrum ist wieder im
Ursulinenhof, OK und OK Platz
angesiedelt; Festivalkinos sinddas
Moviemento, das City-Kino und
das Central.

Eröffnungsfilme
Das Filmprogramm der 23. Aus-
gabe bietet dem Publikum Einbli-
cke in Lebenswelten aus ganz
Europa und soll Anstoß zur Aus-
einandersetzung mit der europäi-
schen Gegenwartsgesellschaft
sein. In bewährter Tradition ste-
hen vier Eröffnungsfilme stellver-
tretend für die Vielfalt. So erzählt

etwa „Donkey Days“ (2025) von
Rosanne Pel von zwei Schwes-
tern, die stets im Orbit ihrer Mut-
ter kreisen, um deren Gunst buh-
len und Beleidigungen über Ge-
wicht und Aussehen tolerieren.
Das Tribute widmet sich erstmals
nicht dem Oeuvre einzelner Film-
schaffender, sondern spürt dem
Eighties-Kino Europas nach.
Dementsprechend wird zur Eröff-
nung auch „Golden Eighties“
(1986) von Chantal Akerman ge-
zeigt; die erste und einzige Musi-
calkomödie der belgischen Regis-
seurin über ein Ensemble geschäf-
tiger Verkaufstalente in einem
modernen Kaufhaus.

Local Artists plus Special
Filmschaffen mit Oberösterreich-
bezug ist seit Bestehen des Festi-
vals Teil der Crossing Europe-
DNA: Die Competition Local Ar-
tists umfasst insgesamt 46 Arbei-
ten, darunter sechs Langfilme
(zwei Weltpremieren), 35 Kurz-
und mittellange Filme sowie fünf
Musikvideos. In „Herzblutwiese
Stadtwerkstatt“ (2026) – präsen-
tiert als Österreichpremiere – be-
fassen sich etwa Claudia Dwor-
schak und Tanja Brandmayr aus
feministischer Perspektive mit der
Geschichte des ältesten autono-
men Kunst- und Kulturraums von
Linz und schaffen dabei eine über

die Grenzen der Stadt hinausrei-
chende Erzählung zu Transforma-
tion von Kunst und Gesellschaft.
Ein Special ist dem renommierten
Künstlerduo PRINZpod (Brigitte
Prinzgau und Wolfgang Pod-
gorschk) gewidmet. Ebba Sin-
zingers Dokumentarfilm „Die
Kunstkomplizen“ (2026) folgt den
beiden eineinhalb Jahre lang, gibt
Einblicke in ihr künstlerisches
Universum und bezeugt ihre un-
gebrochene kreative Leiden-
schaft. Zu Gast beim Festival prä-
sentiert das Duo zudem ein Pro-
gramm mit sieben eigenen Kurz-
filmen und gibt in Filmgesprä-
chen die Möglichkeit zum Aus-
tausch. Komplettiert wird das
Special durch eine Kollaboration
mit der Galerie Maerz, die
PRINZpod schon jetzt mit einer
Ausstellung würdigt.<

Das detaillierte Festivalpro-
gramm, alle Infos und Termine
unter www.crossingeurope.at

Tickets/6er-Block/Festivalpass
gibt's im Vorverkauf online und an
der Moviemento-Kassa (bis 27.
April, 17-20 Uhr)

Der Film „Die Kunstkomplizen“ begleitet das Künstlerduo PRINZpod. Foto: filmdelights

Premiere im Kuddelmuddel Ist an einem dummen Affen alles dumm? Dür-
fen Mäuse von etwas anderem träumen als von Käse? Und kann sich auch ein Ka-
cka etwas wünschen? „Kacka und Frühling“ (4+) feierte im Kinderkulturzentrum
Kuddelmuddel Premiere. Darin erzählt das babelart Theater drei Geschichten über
Träume, Neugier und den Mut, anders zu sein, inspiriert von Texten von Andrus Ki-
virähk. Nächster Spieltermin: 17. Mai; weitere im Herbst. Karten: kuddelmuddel.at
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Schnuppern Am Mittwoch, 29. April, lädt die Musikschule der Stadt Linz zum
„Nachmittag der offenen Tür“ im Prunerstift (Fabrikstraße 10) und in der be-
nachbarten Popfabrik. Interessierte können von 14 bis 19 Uhr die Vielfalt der Mu-
sik kennenlernen und verschiedene Instrumente ausprobieren. Am Programm ste-
hen auch Konzerte – unter anderem von einem Violinensemble – und Infoveran-
staltungen für Eltern.Weitere Infos unterwww.musikschule.linz.at Foto: Reinhard Winkler
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SUPPORT-ACT

John Lee Hooker Jr.
KLAM. Van Morrison und Ron-
nie Wood stehen am Donners-
tag, 16. Juli, jeweils mit Band ge-
meinsam auf der Bühne der Burg
Clam. Es ist 2026 das einzige
Konzert dieser Konstellation in
ganz Europa. Wie nun bekannt
wurde,wird JohnLeeHooker Ju-
nior als Support zu erleben sein.
Tips verlost 3 x 2 Freikarten.

John Lee Hooker Junior, Sohn der
Blueslegende John Lee Hooker,
wurde in Detroit geboren und stand
bereits mit acht Jahren auf der Büh-
ne. Als herausragender Bluesmu-
siker mit zahlreichen Auszeich-
nungen, zwei Grammy-Nominie-
rungen und Auftritten an der Seite
von B.B. King, Etta James, Buddy
Guy,TajMahal,LennyKravitz und
den Rolling Stones erlebte er spä-
ter eine „lebensverändernde Be-
freiung“ von seiner Sucht und von
über 30 Jahren im Gefängnis.

Heute lebt er mit seiner Frau in
Deutschland undwirkt weltweit als
Sänger, Prediger und internationa-
ler Gefängnisseelsorger.<

John Lee Hooker Junior ist als Support-
Act beim Konzert von Van Morrison
und Ronnie Wood auf Burg Clam zu
erleben. Foto: Foto Erhardt/Barracuda Music GmbH

LIVE ACT
REDNEX

DISCO

Donnerstag

30.
APRIL
21:00 Uhr | PlusCity
Da Vinci Platz | Eintritt frei!

Megahit:

COTTON
EYE JOE

JEDER HIT
FLASHT!

Infos auf: flash90s.at

präsentiert von

KULTUR HOF

Kabarett-Premieren
LINZ. Gleich zwei Kabaretts fei-
ern ihre OÖ-Premiere in der
kommendenWoche in Linz:
Angelika Niedetzky und Lisa-
Lena Trischer sind mit „Dogs“
am Mittwoch, 29. April, zu Gast
im Volkshaus Dornach-Auhof.
Im Programm treffen Sketche,
Anekdoten und Beobachtungen
aus Alltag, Politik und Geschich-
te aufeinander – von der Hun-
dezone bis zur Weltpolitik. Ganz
nebenbei werden die wirklich
wichtigen Fragen geklärt: Was
liest einHund in der „Zeitung“ an

derHausecke? IstHundelulu eine
flüssige Partnerschaftsanzeige?
Und wer führt eigentlich wen
spazieren?
Seine Erlebnisse und Herausfor-
derungen, sich in der österreichi-
schen Gesellschaft zu integrie-
ren, teilt Kabarettist Sebastian
Humi am Donnerstag, 30. April,
in seinem Programm „Arabisch,
Katholisch, Schwul - Das zerris-
sene Kind“ im Kultur Hof
@Franck4tel.
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
Karten: kultur-hof.at<

31.07.2026

08.08.2026

18.07.2026

11.07.2026

16.07.2026

10.07.2026

www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.

©
Pa

rlo
ph

on
e
LT

D
bbyy

SSii
mm

oonn
FFoo

ww
llee
rr

©
Ro

la
nd

W
im

m
er

©©
RRoo

bbii
nn
CC
llee
ww
llee
yy

DIANA DAMRAU

TOM JONES
COME GATHER ROUND

MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND DEM
SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN

LLIVE 2026

RAINHARD FENDRICH

ERWIN SCHROTT
HHAVANA NOCTURNA

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

445 JAHRE LIVE - NUR EIN WIMPERNSCHLAG

ROY BIANCO& DIE ABBRUNZATI BOYS

AUSVERK
AUFT

17.07.2026

MEUTE
JUBEL 10 YEARS
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April

SO, 26. April

MO, 27. April

DI, 28. April

MI, 29. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Tierärzte

Top-Termine

Beratungs-Tipps

AusstellungenAuflösung Sudoku

8 9 4 2 1 3 6 7 5
7 5 3 9 4 6 2 1 8
2 1 6 8 5 7 3 4 9
9 6 7 1 3 2 5 8 4
1 2 5 7 8 4 9 3 6
3 4 8 6 9 5 1 2 7
4 8 2 3 6 9 7 5 1
6 7 1 5 2 8 4 9 3
5 3 9 4 7 1 8 6 2

Der AK-
Kinoge

nuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Ein Münchner im Himmel“

ooe.arbeiterkammer.at

Top-Termine

PRO BRASS – „SMILE“
LINZ.DermusikalischeAusnahmezustandPro
Brass kommtwieder insMusiktheater Linz. Am
Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr, bringt das 15-
köpfige Kollektiv aus Spitzenmusikern mit
„Smile“ ein Programm voller Überraschun-
gen, Witz, Charme und Tiefgang. Gute Laune
garantiert! Karten: landestheater-linz.at
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POSTHOFWIRDWIEDER ZUM CLUB
LINZ.AmDonnerstag, 30.April, ab21.45Uhr,
geht die neue Posthof Linz-Clubreihe „Take-
over“ in die dritte Auflage. Hosted by Die Hy-
dra (Bild), PostDancingDays und Crossing Eu-
ropewartet Electronic von Björn Büchner, Cap-
tain Mandy, Containa, die Friedrich und Klaus
Reznicek. Infos und Karten: posthof.at
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Linz: jeden Di, Kegelnachmittag, Atrio, Dau-
phinestr. 19, 13 - 16.00, VA: PV OG Neue Hei-
mat,  0650 4386441, Hr. Hengl

Linz: jeden Do, Clubnachmittag, VH Neue Hei-
mat, 16 - 20.00, VA: PV OG Neue Heimat,
 0650 4386441, Hr. Hengl

Linz: Autorenlesung: "Mallorca, Insel des
Schweigens" v. Dagmar Hager, VA: OÖ Krebs-
hilfe, Regensburgerstr. 1, Wohnwelt Maier,
18.00

Linz: Buchpräs.: "Einen Dreck muss ich" v. Ro-
land Maurmair,  Galerie MAERZ, Eisenbahngas-
se 20, 18.30

Linz: Buchpräsentation: "Aichinger - Haslin-
ger - Zeilinger", Atlas d. Familiennamen, v.
Karl Hohensinner, Stifterhaus, A.-Stifter-Platz
1, 19.00

Linz: Lesung: "Kontinentaldrift", Marianne
Jungmaier, Buchhandlung Fürstelberger, Pro-
menade 7, 18.30

Linz: SH-Treffen: Impulsvortrag, "Freude lässt
sich trainieren", Gesundheitspark, 1. Stock,
Herrenstr. 54, 18.00

Linz: Theater: "König Lear", nach W. Shakes-
peare, Tribüne, Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: Vortrag: "Long Covid und ME/CFS - ver-
borgene Krankheit, sichtbare Folgen", Wissen-
sturm, Kärnterstr. 26, Seminarr. 15.04, 18.30,
Anm. erf.  0732 7070-549246

Linz: Vorträge: "Namen in Bayern und Öster-
reich und bei ihren Nachbarn", 12. Tagung d.
Arbeitskr. f. bayerisch-österr. Namensfor-
schung (ABÖN), Stifterhaus, A.-Stifter-Platz 1,
09 - 18.00

Linz: Dernière: "König Lear", nach W. Shakes-
peare, Tribüne, Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: Film: "Wahlkampf", von Regisseur Ha-
rald Friedl (ist auch Anwesend), Moviemento,
OK-Platz 1, 13.30

Linz: Konzert: "Den Der Hale", Blasser Kyren,
KAPU, Kapuzinerstr. 36, 21.00

Linz: "Lange Nacht der Forschung" d. FH OÖ
Campus KUK, Med Campus 1, Krankenhausstr.
5, Lehrgebäude/Foyer, 17 - 23.00

Linz: Theater: "König Lear", nach W. Shakes-
peare, Tribüne, Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: Vorträge: "Namen in Bayern und Öster-
reich und bei ihren Nachbarn", 12. Tagung d.
Arbeitskr. f. bayerisch-österr. Namensfor-
schung (ABÖN), Stifterhaus, A.-Stifter-Platz 1,
09 - 18.00

Linz: Bio-Jungpflanzenmarkt, Domplatz, VA:
Bio Austria OÖ, 9 - 16.00

Linz: Bücherflohmarkt, zug. von Amnesty In-
ternational, Freie Waldorfschule, Baumbachstr.
11, 9 - 18.00, und So. 26. April, 9 - 13.00

Linz: Frühlingsfest d. Pfadfindergruppe Linz5,
Flötzerweg 31a/Winklgarten 21, Festwiese,
14.00, Lagerfeuer: 18.00, Infos: linz5.at

Linz: Konzert: "Chat-Lag nach Noten", v. Tho-
mas Baum & Andakawa, Tribüne, Eisen-
handstr. 43, 19.30

Linz: Marienvesper, mit Ensemble Castor, Mu-
sica Antiqua Salzburg, Hard-Chor Linz, Marien-
dom, 20.00

Linz: Musikkabarett: "Auf der Couch", die
Rauschenden Birken, Pfarrsaal St. Konrad, Hän-
delstr. 28, 20.00, Karten&Info: VVK € 18,-,
AK € 20,-, bit.ly/kbw-2026

Linz: Proove the Groove 2026 - Junge Bands
aus Linz u. Umgebung, im Kulturraum "m3",
Rechte Donaustr. 7, 19.30, Eintritt freiw. Spen-
de

Linz: "3-Brücken Lauf", 5,5 Km, Start: Donau-
damm zw. Musikpavillion u. Brucknerhaus,
10.00, Anm. & Infos: www.3-brueckenlauf.at

Linz: Konzert: Sinfonia Christkönig, u. d. Pa-
tronanz d. Wiener Philharmonika, W.A. Mo-
zart, R. Strauss, J. Brahms, Friedenskirche,
16.00, Karten  0680 5053452

Linz: "Lichter für den Frieden", Debüt-Veran-
staltung, VA: Breites Bündnis für Frieden,
Hauptplatz, 19.00

Linz: Lesung mit Autorinnen: "Iris" Laura Freu-
denthaler, "Sonnenspiel" Andrea Grill, Stifter-
haus, 19.30

Linz: Lesung: "Koksstierler & Tschickbude/
Tschickbude & Koksstierler", zwei Vereine/eine
Geschichte, v. A. Kump & R. Hummer, Arbeiter-
kammer, Volksgartenstr. 40, 18.00, Eintr. frei!

Linz: Theater: "Frühlingserwachen", n. Frank
Wedekind, theater.wozek, Tribüne, Eisen-
handstr. 43, 11.00/14.00/19.30

Linz: Unitarische Sprechstunden, VH Franck-
viertel, Franckstr. 68/1. Stock/kl. Saal, 16.30 -
 18.30

Linz: WEB C@fé, EDV Stammtisch, Verein Bes-
ser Leben, Peuerbachstr. 7, 14.30 - 16.30,
Anm.: SMS  0680 1178 127

Linz: Filmfestival: "Crossing Europe", bis 3.
Mai, Tickets: www.crossingeurope.at

Linz: Lesung mit Autor: "Die Wolken von bei-
den Seiten gesehen" Klemens Renoldner, Stif-
terhaus, OÖ. Litaraturmuseum 2. Stock, 19.30

Linz: Orgelvesper mit Matteo Varagnolo, Mar-
tin-Luther-Kirche, 17.15, Eintritt frei!

Linz: Konzert: FAZE, Annapura, Spiritual Lax,
Exception, KAPU, Kapuzinerstr. 36, 20.30

Linz: Improtheater: "Crossover", Die Impro-
pheten, Tribüne, Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: Jugendkulturbox "Ann and Pat", Veran-
staltung für Jugendliche, Lederergasse 7,
Lunchtime, ab 13.00

Linz: OM Chanting, Mantren singen, VH Dor-
nach, Niedermayrweg 7, 18.00, kostenfrei

Linz: "Zu Mittag bei Stifter": Zwischen Wegen
und Worten: Geschichten übers Reisen, m. An-
na Weidenholzer, Stifterhaus, 12.30

Linz: Urfahraner Markt, Frühlingsmesse, tgl.
10 - 18.00, bis 10. Mai, freier Eintritt!

26. April:
Linz-Stadt:
(Kleintiernotdienst So 8 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Dr. Kramberger-Kaplan, 0732 732117
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Linz: Schlafberatungstage: Ausreichend Zeit
zum Probeliegen in entspannter, angenehmer
Atmosphäre. Testen Sie das geniale
VIDairFLEX Luftbett-Schlafsystem.
Do/Fr, 23./24.4.26 von 10 - 17.00 und
Sa, 25.4.26, von 10 - 15.00, Ort: by Cabinet,
Karl-Wiser-Str. 10, 4020 Linz,
 0664 2060628

Linz,  ABS - Alkoholberatungsstelle:
Beratung für Betroffene und Angehörige, so-
wie Selbsthilfegruppen  0732-776767-370

Linz,  Gewalt in der Familie:
Gewaltschutzzentrum  0732 607760

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Linz,  Verein für Alleinerziehende &
getrennt lebende Eltern:
  0732 654270

Linz, Clubgalerie der Dr. Ernst Koref-
Stiftung, Landstraße 31: "Butterfly Lovers
- Traditionelle Chinesische Tuschemalerei von
Ai Qun", Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8 -
19.00, Sa von 10 - 17.00, bis 25. April 2026

Linz, Die Kunstschaffenden, Galerie
OÖ Kulturquartier, Landstr. 31, "Pax
Pace" von Doris Walschek, Dauer: bis 30.
April, Di-Fr: 14 - 18.00

Linz,  Galerie Hoffelner, Im Südpark
186-190, "Begegnungen", Helmut Hebrank,
jd. Sa. 10 - 12.00 od. Anm: office@galeriehof
felner.at, bis 16. Mai

Linz, Galerie-halle, Ottensheimer Str.
70: „Zwei- und Dreidimensionales", Christian
Öhlinger, Dauer: 9. bis 29. April, Mi-Do 10 -
18.00 u. Fr 10 - 14.00

Linz,  Pangea, Volksfeststr. 23, Top 05:
KunstFabrik Intensiv: mit Aquarellmalerei die
Fantasie entfalten, 14 - 17.00, bis 8. Mai
 0650 5423070

Linz,  Tummelplatz Galerie, Tummel-
platz 4: "Auf Weltreise", v. Wiener Fotograf
Herbert Koeppl, Vernissage: 23. April, 19.00,
Di - Fr 15 - 18.00, bis 21. Mai
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1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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ab

1.050,-

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,-

ab

1.190,-

Fotos: RPB

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-

Fo
to
:C
os
ta

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

sik

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum
anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special
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maxi.wochenende FR, 24.4. UND  
SA, 25.4.2026

-25%
JOKER

*  Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**  Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel.  Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, SALE gekennzeichnete Artikel, Modeschmuck, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und 
 Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

jetzt am 
aktuellen  
Prospekt

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 29.4.2026

Österr. Karreebraten
ohne Knochen, mit Schwarte, 
ca. 2,5 kg, in Selbstbedienung, 
per kg

MEGAMENGE

NUR

499
AKTION

Frankfurter
fein im Geschmack,  
8 Paar, 1 kg Packung

STATT 11.99

699
41 % BILLIGER

Pöndorf

Ca. 2,5 kg

Pöndorf

1 kg Packung

Barilla
Italienische  
Teigwaren
verschiedene Sorten, 500 g  
(ausgenommen Lasagneblätter 
250 g, Collezione, Al Bronzo und 
Integrale Vollkorn Pasta) 
ab 2 Packungen
(1 kg = 1.98)

Hirter Pils
0,5 Liter  
MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten 
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.47
+ Hirter Pils, 0,33 Liter Einweg-
Flasche, 12er-Tray im Wert von  
15.48 GRATIS 
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.89)  
max. 4 Kisten

Barilla

verschiedene Sorten, 500 g  STATT 1.99
AB 2 PKG. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

1+1
GRATIS! La Gioiosa  

Prosecco  
Superiore  
Valdobbia- 
dene DOCG 
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

1+1
GRATIS!

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50 
PRO FLASCHE

Italien, 0,75 Liter

SIE SPAREN 7.50 

beim Kauf von 2 Kisten 

Hirter Pils

MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten 

Hirter Pils

MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

im Einzelverkauf: 1.47
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

im Einzelverkauf: 1.47
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

MAXI.PACK

STATT 29.40

1780
JE KISTE

+12ER-TRAY GRA- 
TIS PRO 2 KISTEN

12ER-TRAY GRATIS 
PRO 2 KISTEN

PFAND

FREI

Dallmayr 
Home Barista
verschiedene Sorten, 
ganze Bohne, 1 kg
ab 2 Packungen

MAXI.PACK

STATT 25.99

1949
AB 2 PKG. JE

25 % BILLIGER

TIEFKÜHL-PRODUKTE*
inkl. Speise-Eis

auf ALLE

BIS ZU

auf die GESAMTE

inkl. Katzenstreu

-25%BIS ZU

TIERNAHRUNG 
UND TIERZUBEHÖR**

Sy
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toTIEFKÜHL-PRODUKTE*

BIS ZU-25%BIS ZU

auf  
ALLE-40%BIS ZU

TEXTILIEN, SCHUHE & 
REISEGEPÄCK****

DONNERSTAG, 23.4. BIS SAMSTAG, 25.4.

-40%
TEXTILIEN, SCHUHE & WEINE***

auf ALLE
-25%BIS ZU
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Teil der                     Familie


